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Die Mitgliedsbetriebe kennen ihre
Verantwortung und beteiligen sich
aktiv daran, dass wir auch in Zukunft
eine lebendige Innenstadt mit einem
breiten Angebot von Dienstleistungen
und Konsumartikeln haben.
Die Käufer des Gutscheins honorie-
ren somit auch diese Bemühungen
für ein auch in Zukunft für alle Ge-
nerationen lebenswertes Wendlin-
gen am Neckar.
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Rechtzeitig vor Weihnachten können
die Mitgliedsbetriebe von „Wendlin-
gen am Neckar aktiv“ einen neuen
Service anbieten: den Einkaufsgut-
schein für Wendlingen am Neckar.
Viele kennen das Problem: „Was
soll ich schenken?“. Die aktiven
Einzelhändler unserer Stadt haben
hierfür die Lösung gefunden.
Der Einkaufsgutschein kann in jeder
beliebigen Höhe ausgestellt werden
und ist ab sofort bei den Niederlas-
sungen der Kreissparkasse und der
Volksbank erhältlich. Einlösbar ist er
dann bei allen Mitgliedsbetrieben.
Die Idee hinter dem Einkaufsgut-

schein ist einfach. Er symbolisiert,
dass der Handel nicht nur aus ein-
zelnen, für sich allein arbeitenden
Betrieben besteht, sondern dass
alle diese Betriebe sich unter dem
Dach des großen und leistungsstar-
ken „Kaufhaus Wendlingen am Ne-
ckar“ zusammengefunden haben.
Dieses Kaufhaus besteht nicht aus
anonymen Abteilungen. Vielmehr bie-
ten hier eine Vielzahl von vornehm-
lich inhabergeführten Betrieben ihre
Dienstleistung an. Das Angebot ist
vielseitig und, wie „Wendlingen am
Neckar aktiv“ meint, überdurchschnitt-
lich für eine Stadt dieser Größe.

Ein Gutschein – viele Möglichkeiten
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STADTENTWICKLUNG

Sanierungsgebiet Stuttgarter Straße /
Weberstraße
In diesem Jahr sind die Sanierungs-
maßnahmen im Gebiet „Stuttgarter
Straße-Weberstraße“ angelaufen. Ei-
gentümer von Gebäuden im Sanie-
rungsgebiet können in den kommenden
Jahren für Sanierungsmaßnahmen
Fördergelder bei der Stadtverwaltung
beantragen. Erste konkrete Nachfragen
von Eigentümern liegen bereits vor. So
sollen auch die denkmalgeschützten
Gebäude an der Spinnerstraße saniert
werden. Auf städtischer Seite soll im
kommenden Jahr mit den Planungen
für eine Umgestaltung und Aufwertung
der Achse Weberstraße - Albstraße als
Verbindung des Bahnhofsbereichs zur
Stadtmitte begonnen werden.

Beseitigung schienengleicher Bahn-
übergang Schützenstraße
Die Bauarbeiten an der Straßen-, Geh-
und Radwegunterführung von der Nürt-
inger Straße zur Heinrich-Otto-Straße,
der künftigen Landesstraße L 1250,
eines der größten Bauvorhaben in der
Geschichte der Stadt, laufen derzeit auf
Hochtouren. Nachdem der erste Bau-
abschnitt, die Verschwenkung der Nürt-
inger Straße, im Frühjahr abgeschlos-
sen werden konnte, wurden bis zum
Sommer etliche Versorgungsleitungen
entlang der Heinrich-Otto-Straße aus
dem Bereich der geplanten Unterfüh-
rung heraus unter den künftigen Geh-
und Radweg umgelegt - wie auch im
weiteren Verlauf der Heinrich-Otto-
Straße bis zum Otto-Areal Unterboihin-
gen.

Am 27. Juli fand unter großer Beteili-
gung der Wendlinger Bürgerschaft der
Spatenstich mit Verkehrsminister
Winfried Hermann, Regierungspräsident
Wolfgang Reimer und Landrat Heinz
Eininger statt.

Seit September laufen jetzt die Arbeiten
an der 2. Bauphase - der Herstellung
der Grundwasserwanne für die Stra-
ßenunterführung unter der Bahnlinie
und der Heinrich-Otto-Straße hindurch.
Vor dem Aushub der Baugrube muss

diese zunächst ringsum mit einer
durchgängigen Bohrpfahlwand gesi-
chert werden. Für deren Herstellung im
Bereich der Bahnstrecke Wendlingen-
Nürtingen musste diese während der
Hundert-Stunden-Sperrpause Anfang
November komplett gesperrt werden. In
dieser Phase musste mit schwerem
Gerät auch nachts gearbeitet werden -
eine Belastungsprobe für die unmittel-
bar betroffenen Anwohner, die sie je-
doch mit viel Geduld mitgetragen ha-
ben. Herzlichen Dank hierfür!
Die Unterführung wird zusammen mit
den ebenfalls neu angelegten Park-
platzflächen voraussichtlich im Herbst
2018 in Betrieb gehen. Erst dann wird
der alte Bahnübergang Schützenstraße
endgültig geschlossen. Die Baukosten,
insgesamt ca. 16,74 Mio. €, werden je
zu einem Drittel vom Bund, der Deut-
schen Bahn und der Stadt getragen;
der städtische Anteil wird wiederum zu
75 % mit Landesfördermitteln bezu-
schusst.

Belagssanierungen innerörtlicher
Straßen
In der Färberstraße und der Bleicher-
straße wurde ein so genannter Dünn-
schicht-Asphaltbelag aufgebracht. Für
diese Maßnahme sind Kosten in Höhe
von ca. 17.000 € entstanden.
Außerdem wurden in der Behrstraße,
Am alten Sportplatz, der Lenzstraße,
der Ötlinger Straße sowie an der Bus-
haltestelle in der Albstraße Belagssanie-
rungen durchgeführt. Hierfür wurden
ca. 150.000 € aufgewendet.

Lauterpark-West
In der zweiten Jahreshälfte wurde im
gesamten Neubaugebiet Lauterpark-
West der Asphalt-Feinbelag in zwei
Abschnitten eingebaut.

Ludwig-Uhland-Schule: Dach- und
Fassadensanierung
Die undicht gewordene, schon sehr
lange schadhafte und schlecht ge-
dämmte Fassade der Ludwig-Uhland-
Schule wird nach 36 Jahren durch eine
neue Fassadenkonstruktion in Holz-
rahmenbauweise mit einer Verkleidung
aus Trespa-Platten und Aluminiumfens-
tern ersetzt. Dabei wird die künftige

Farbgebung der Fassade mit beige-
grauen Trespa-Platten und roten Jalou-
siekästen ganz bewusst kaum noch an
das alte Erscheinungsbild der so ge-
nannten „roten Schule“ erinnern.
Die Maßnahme begann in den Pfingst-
ferien mit dem Aufstellen des weithin
sichtbaren Baukrans. Die in 9 Bauab-
schnitte unterteilte Gesamtmaßnahme
wurde im Juni begonnen. Die endgülti-
ge Fertigstellung, zunächst für Juli 2018
vorgesehen, wird aufgrund des kompli-
zierten Bauablaufs wohl erst etwas
später erfolgen können. Derzeit laufen
die Arbeiten am 2. Bauabschnitt. Für
die komplette Fassaden- und Dachsa-
nierung werden Gesamtkosten in Höhe
von ca. 5,5 Mio. € entstehen.

Robert-Bosch-Gymnasium
In den Sommerferien 2016 wurden die
nach 45 Jahren dringend sanierungs-
bedürftigen Jungen-Toiletten im Erdge-
schoss komplett erneuert. Die Kosten
für diese Maßnahme, in deren Rahmen
auch eine behindertengerechte Toilette
eingebaut wurde, belaufen sich auf ca.
111.000 €.
Ebenfalls während der Sommerferien
wurde der letzte von insgesamt sieben
NWT-Räumen, der Fachraum Biologie L
13, vollständig saniert. Zusammen mit
der Verlegung eines neuen Bodenbe-
lags und dem Austausch der Decken-
verkleidung wurde die gesamte Einrich-
tung nach dem heutigen Stand der
Technik mit einem Kostenaufwand in
Höhe von ca. 115.000 € erneuert.

Gartenschule
Der Altbau der Gartenschule hat in
einem ersten Bauabschnitt an den Süd-
und Westfassaden neue Kunststoff-
Fenster erhalten. Hierfür sind Kosten in
Höhe von ca. 68.000 € entstanden. Im
Sommer 2017 werden auch die Fenster
an der Nord- und Ostseite ausge-
tauscht.
Vor dem Altbau der Gartenschule wur-
de mit einem Kostenaufwand von ca.
30.000 € ein neues, von den Schülern
sehr gut angenommenes Spiel- und
Kletterelement aufgestellt und der ge-
samte Bereich mit einem Fallschutzbe-
lag versehen.

Sanierung und Umbau des städti-
schen Bauhofs
Der städtische Bauhof wurde im Verlauf
der letzten drei Jahre umfassend
umgebaut und saniert. Im dritten Bau-
abschnitt wurden in diesem Jahr die
Sanitär- und Umkleideräume erneuert
sowie die Hof- und Parkplatzbereiche
mit einer neuen Asphaltdeckschicht
versehen. Insgesamt sind für die Sanie-
rung des Bauhofs Kosten in Höhe von
ca. 1,1 Mio. € entstanden.

Das Jahr 2016 im Rückblick
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Kindergarten Hebelstraße
Im Kindergarten Hebelstraße wurden
die beiden Waschräume saniert. Bis
zum Jahresende wird auch noch die
Personaltoilette erneuert. Die Kosten für
diese Maßnahmen belaufen sich auf
insgesamt ca. 60.000 €.

Gebäudeunterhaltung
Für die Instandhaltung und fortlaufende
Modernisierung der Bausubstanz, der
Einrichtung, Ausstattung und Haus-
technik in den mehr als 30 stadteigenen
Gebäuden und Liegenschaften wurden
in diesem Jahr ca. 650.000 € aufge-
wendet - unter anderem für Reparatu-
ren und kleinere Bau- und Erneue-
rungsmaßnahmen.

Neckarsteg nach Unterensingen
Die von Fußgängern und Radfahrern,
vor allem von Unterensinger Schülern
auf dem Weg zum Schulzentrum Am
Berg vielfach genutzte Holzbrücke über
den Neckar und die Kreisstraße K 1219
wurde in diesem Jahr umfassend sa-
niert. Die teils stark verwitterten Holz-
schindeln der Dacheindeckung wurden
ausgetauscht, der Korrosionsschutz der
Stahlkonstruktion wurde erneuert. Da
für diese Arbeiten der Steg vollständig
eingerüstet und für den kompletten
Geh- und Radfahrverkehr gesperrt
werden musste, wurde der überwie-
gende Teil der Sanierungsarbeiten in
die Sommerschulferien gelegt. Die
Kosten - insgesamt ca. 320.000 €,
wurden je hälftig von der Gemeinde
Unterensingen und der Stadt Wendlin-
gen am Neckar übernommen.

Umstellung der Straßenbeleuchtung
auf umweltfreundliche LED-Leuchten
Auch in diesem Jahr wurde die schritt-
weise Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf die sparsamen, langlebigen
und somit sehr umweltfreundlichen
LED-Leuchten fortgesetzt - wie in der
Ulmer Straße, der Schlossgartenstraße,
der Heinrich-Otto-Straße und der
Hauptstraße. Hierbei sind Kosten in
Höhe von ca. 70.000 € entstanden.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Bürgerbusreisen, Schüleraustausch-
programme und Begegnungen zwi-
schen Vereinen trugen auch im Jahr
2016 zur Intensivierung der Städtepart-

nerschaften mit Millstatt am See, Saint-
Leu-la-Forêt und Dorog bei.

Millstatt am See
Den Jahreswechsel 2015/2016 ver-
brachten einige Wendlinger in der Part-
nerstadt in Kärnten. Herbert Durst,
Vorsitzender des Partnerschaftskomi-
tees, organisiert diese traditionelle
Busreise bereits seit vielen Jahren.
Zur Faschingszeit regiert in der Part-
nerstadt seit über 20 Jahren das Mill-
stätter-Narren-Parlament, kurz MiNaPa.
Die Wendlinger Narrenzunft pflegt seit
einigen Jahren guten Kontakt zum
MiNaPa und so fuhren Nelau-Hexen
und Wen(U)bois gemeinsam mit einer
Delegation der Stadtverwaltung nach
Millstatt am See um dort an einer Fa-
schingssitzung teilzunehmen.
Am 1. April war die Wendlinger Bevöl-
kerung in den Treffpunkt Stadtmitte
eingeladen, zum traditionellen Kärntner
Abend. Zur musikalischen Unterhaltung
trugen die fünf Millstätter Musiker „Die
Mostler“ der 1. Kärntner BIO-Kapelle
bei. Nicht fehlen durften natürlich auch
die kulinarischen Leckereien, die durch
das Team der Lammersdorfer Hütte
serviert wurden.
Wie in jedem Jahr, organisierte Herbert
Durst auch wieder eine Millstatt-Reise
für MS-Erkrankte, gemeinsam mit der
Amsel-Kontaktgruppe Wernau. Im Jah-
resverlauf fanden noch zwei weitere
Bürgerbusreisen statt. Im Sommer ging
es mit der Millstätter Fremdenführerin
Gerti Baumberger nach Wien und im
Herbst stand bei herrlichem Spätsom-
merwetter eine Reise in die Partnerstadt
Millstatt am See an.
Im Juni ging die neu gestaltete Internet-
seite des Partnerschaftskomitees an
den Start. Unter www.millstatt.de finden
Sie viele Informationen zur Geschichte
der Städtepartnerschaft, zu den Aktivi-
täten und Veranstaltungen des Komi-
tees und touristische Informationen zur
Partnerstadt selbst.

Saint-Leu-la-Forêt
2016 brachten verschiedene Feuerweh-
ren des Bezirks um Saint-Leu-la-Forêt
einen Kalender heraus, der die Wehren,
Magazine und Mannschaften ihrer eu-
ropäischen Partnerstädte zeigt. So ist
auch das Haus der Feuerwehr Wendlin-
gen am Neckar mit den Einsatzfahrzeu-
gen und einem Gruppenbild der ver-
schiedenen Abteilungen abgebildet.
Auf Einladung des ESLPB, des
Schwimmvereins in Saint-Leu-la-Forêt,
besuchte im Frühjahr eine Gruppe der
DLRG die Partnerstadt in Frankreich.
Anlass bot die Nuit de l`eau, die „Nacht
des Wassers“, eine Initiative der
UNICEF zu Gunsten von Wasserprojek-
ten für Kinder in Togo. Außerhalb des
Schwimmbades hatte die Gruppe der
DLRG auch die Möglichkeit, das nahe-
gelegene Paris zu besuchen und den

Eiffelturm zu erklimmen. Im Juli trat eine
kleine Delegation des französischen
Schwimmvereins dann den Gegenbe-
such an, um beim 24-Stunden
Schwimmen im Wendlinger Freibad
teilzunehmen.
Im Frühjahr begrüßte Kathrin Müller,
Komiteevorsitzende, die Kolleginnen
und Kollegen aus Saint-Leu-la-Forêt zur
Jahressitzung in Wendlingen am
Neckar, zur Besprechung des Jahres-
programms. Im Mai kam dann ein Bür-
gerbus zu Besuch. Die Teilnehmer
genossen drei Tage lang die schwäbi-
sche Gastfreundschaft und erkundeten
die Partnerstadt.

Dorog
Im Mai reisten 12 Schülerinnen und
Schüler der Johannes-Kepler-
Realschule in die ungarische Part-
nerstadt Dorog. Dabei lernten sie den
Alltag und das Familienleben der unga-
rischen Austauschschüler kennen.
Neben dem täglichen Schulbesuch
hatten die ungarischen Gastgeber auch
ein vielseitiges Freizeitprogramm vorbe-
reitet.
Beim Europatag in Dorog ist immer ein
reichhaltiges kulturelles Programm
geboten, in welchem Themen aus den
Bereichen Sport, Musik aber auch sozi-
ale Anliegen vertreten sind. In diesem
Jahr kam noch ein Punkt auf der kom-
munalen Ebene dazu. Die rumänische
Partnerstadt von Dorog, Felsöboldog-
falva, bat den ungarischen Bürgermeis-
ter, Dr. János Tittman, um Unterstüt-
zung bei der Beschaffung eines Feuer-
wehrautos. Die guten Kontakte zwi-
schen Dorog und Wendlingen am
Neckar trugen schließlich dazu bei,
dass ein ausgesondertes Auto der
Wendlinger Feuerwehr am Europatag in
Dorog an den rumänischen Kollegen
übergeben werden konnte. Angereist
waren hierfür Bürgermeister Steffen
Weigel, der Vorsitzende vom Freundes-
kreis Dorog-Wendlingen am Neckar,
Alexander Lencses, und Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Wendlingen am
Neckar.

Beim diesjährigen Vinzenzifest und
Wendlinger Weihnachtsmarkt waren
außerdem alle drei Partnerstädte mit
Ständen vertreten und boten ihre lecke-
ren regionalen Spezialitäten an.
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FESTE UND VEREINE

Auch in diesem Jahr organisierten Ver-
eine, Kirchengemeinden und die Stadt
wieder zahlreiche Feste für die Wend-
linger Bevölkerung.
Traditionell veranstaltete der Musikver-
ein Unterboihingen im April seinen
Frühlingsball. Zur fetzigen Partymusik
durch die „Feeling Band“ konnte aus-
gelassen getanzt und gefeiert werden.
Am 23. und 24. April luden der Klein-
tierzüchterverein und der Segelflieger-
verein zu einer Einweihungsfeier ihrer
neue Halle am alten Sportplatz ein.
Aufgrund der Erschließung des Neu-
baugebietes Lauterpark Ost, musste die
alte Halle abgerissen werden. Durch viel
Eigenarbeit der Vereinsmitglieder konn-
te nur wenige Meter entfernt eine neue
Halle errichtet werden.
Nach wochenlangem wechselhaftem
Wetter feierte die Evangelische Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
am 9. Juli bei strahlendem Sonnen-
schein ihr traditionelles Städtlefest.
Zahlreiche Wendlinger zog es ins
„Städtle“ um sich kulinarisch verwöh-
nen zu lassen und bei einem fröhlichen
Miteinander dem musikalischen Pro-
gramm zu folgen.
Der Gesangverein Eintracht Unterboi-
hingen lud Ende Juli zum zweitätigen
Gartenfest ein. Neben der musikali-
schen Unterhaltung durch den Musik-
verein Wendlingen und die Chöre der
Eintracht kam auch die Bewirtung nicht
zu kurz. Das Fest hat eine sehr lange
Tradition, bereits kurz nach dem Ende
des 2. Weltkriegs trafen sich einige
Sänger zum „Gardafeschtle“, damals
noch in der Rosenstraße.
Ebenfalls eine lange Tradition hat das
Lindengassenfest, welches alljährlich
im August vom Musikverein Unterboi-
hingen organisiert wird. Zur besonderen
Stimmung trägt die heimelige Atmo-
sphäre der Lindengasse bei, nach der
das Fest benannt ist.
Nicht fehlen darf im Jahreskalender das
Vinzenzifest am letzten Augustwo-
chenende. Der Reiz und Charme des
Erntedankfestes lockt jedes Jahr tau-
sende Besucher aus nah und fern nach
Wendlingen am Neckar. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen konnte in
diesem Jahr auch ein Jubiläum gefeiert
werden. Vor 50 Jahren hat die Stadt
Wendlingen am Neckar die Patenschaft
über die Egerländer in Baden-
Württemberg übernommen. Das Vin-
zenzifest, welches sich mittlerweile zum
Stadtfest entwickelt hat, wurde in die-
sem Jahr zum 65. Mal in Wendlingen
am Neckar gefeiert. Am Samstagabend
heizte DJ Wolle bei der „DIE NEUE
107.7 Party“ den Festgästen auf dem
Marktplatz ordentlich ein. Am Sonntag
standen die traditionellen Programm-
punkte wie der Vinzenzimarkt, die Pro-

zession mit anschließendem Festgot-
tesdienst und der Ernte- und Trachten-
festumzug an. Örtliche Vereine und
Organisationen sorgten in bewährter
Weise für Speis und Trank, letzteres
war bei den hochsommerlichen Tempe-
raturen besonders wichtig. Die Vin-
zenzirede hielt in diesem Jahr Markus
Grübel MdB, Parlamentarischer Staats-
sekretär bei der Bundesministerin der
Verteidigung.
Einen Kurzfilm zum diesjährigen Vin-
zenzifest mit tollen Impressionen vom
Festgeschehen können Sie sich im
Übrigen auf www.vinzenzifest.de oder
www.wendlingen.de ansehen.

Im September feierte der Museumsver-
ein sein Museumsfest. Die Veranstal-
tung bietet alljährlich am „Tag des offe-
nen Denkmals“ die Gelegenheit für ein
gemütliches Zusammenkommen im
Museumsgarten.
Der Akkordeonclub hat in diesem Jahr
einen neuen Platz für sein Platanenfest
gewählt. Um mehr im Marktgeschehen
involviert zu sein, hat der Verein seinen
Stand in der Marktgasse aufgebaut. Bei
den hohen Temperaturen waren die
Marktbesucher dankbar für ein schatti-
ges Plätzchen und eine leckere Wurst
vom Grill.
Am 1. Oktober fand das Fest „Hütten-
gaudi meets Blaulichtparty“ im Treff-
punkt Stadtmitte statt. Die Freiwillige
Feuerwehr Wendlingen am Neckar und
der Musikverein Unterboihingen trugen
dieses Fest gemeinsam aus. Schon seit
langer Zeit besteht zwischen den Ver-
anstaltern eine enge Verbindung, wo-
raus im Jahr 2010 das Herbstfest ent-
standen ist.
Viele weitere Feste füllten den Veran-
staltungsreigen und sorgten dafür, dass
in Wendlingen am Neckar keine Lange-
weile aufkam.

SPORT

3. Internationaler Wendlinger REWE-
Cup
Für U13-Mannschaften richtete der TSV
Wendlingen in diesem Jahr wieder eine
Fußballveranstaltung der Spitzenklasse
aus. Am ersten Märzwochenende war
im Wendlinger Speck Bundesligafeeling

zu spüren. Namhafte Mannschaften wie
der VfB Stuttgart, der 1. FSV Mainz
oder der FC Bayern München traten
gegeneinander an. Den Wanderpokal
mit nach Hause nehmen durfte am
Ende der VfB Stuttgart.

TVU-Sportwoche
Vom 24. Juni bis 1. Juli veranstaltete
der TV Unterboihingen auf dem Sport-
gelände am Neckar seine traditionelle
Sportwoche. Gestartet wurde mit einem
AH-Pokal gefolgt vom Jugendfußball-
turnier. Hobbykicker konnten sich an
drei Tagen auf die Jagd nach Toren
machen. Weniger Kondition benötigte
man beim Elfmeterturnier. Der Som-
merbiathlon musste aufgrund der Fuß-
ball-Europameisterschaft verschoben
werden.

TSV Sportwoche
Vom 6. bis 10. Juli war dann beim TSV
Wendlingen die Sportwoche angesagt.
Neben dem AH-Fußballturnier, dem
Elfmeterturnier und dem Volleyballtur-
nier fand auch wieder der Alfred-
Kleefeldt-Gedächtnislauf statt.

11. Wendlinger Zeitungslauf
Beim Wendlinger Zeitungslauf mussten
bei leichtem Regen 4 schnelle Runden
à 2,5 km durch die Innenstadt gelaufen
werden. An den Start gingen 219 Läu-
fer. Zuvor waren 33 Kinder und Jugend-
liche dran, sie mussten allerdings nur
eine Runde laufen. Clara Elsholtz (Jahr-
gang 2002) von der TSG Giengen ge-
wann den Schülerlauf. Bei den Erwach-
senen war Oliver Späth vom TV Zell mit
33.11 Minuten deutlich der Schnellste.

24h-Schwimmen
Im Juli waren 150 Helfer im Einsatz um
das 24h-Schwimmen im Wendlinger
Freibad zu organisieren. Nach dem
Spitzenrekord im vergangenen Jahr ließ
das Wetter dieses Mal etwas zu wün-
schen übrig, weshalb etwas weniger
Teilnehmer kamen. Den Schulpokal
heimste die Ludwig-Uhland-Schule ein.
Andreas Schwandt schwamm insge-
samt 53,8 Kilometer und gewann damit
den 1. Platz bei der Einzelwertung.
Auch seine Mannschaft schaffte mit
196 Kilometern den ersten Platz bei den
Hobbymannschaften. Bei den
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Schwimmmannschaften gewann der
TSV Neu-Ulm mit 356,3 Kilometern.
Den Spukpokal holte Louis-Victor
Schäfer. Bei der Spezialkategorie für
die ausgefallenste Kostümierung war
der Kindergarten Blumenstraße ganz
weit vorne. Sie kamen als „Wasserrat-
ten“ mit grauen Ohren, langem
Schwanz und Käse.

Lautercup
Bereits zum fünften Mal trug der Wend-
linger Tennisclub das Lautercup-Turnier
aus. Das Turnier gehört zwischenzeit-
lich zu einem der größten DTB-offenen
Turniere. Zu sehen gab es hochklassige
Spiele mit mehr als 200 Teilnehmern.
Auf den Sieger warteten 3000 €.

UCI Radball World Cup
Eine Auswahl der weltbesten Radball-
Sportler traf sich am 29. Oktober in
Wendlingen am Neckar. Der Radsport-
verein Wendlingen war nach 2012 zum
zweiten Mal Ausrichter dieses Weltcup-
Turniers und durfte somit dank der
Wildcard auch mitspielen. Die Lokalma-
tadoren Frank Schmid und Kevin See-
ber belegten am Ende Platz 9. Zu sehen
gab es tolle Tore, verbissene Zwei-
kämpfe und imposante Artistik auf dem
Zweirad. Einziger Wehrmutstropfen
waren die wenigen Zuschauer, die den
Weg in die Sporthalle Im Grund gefun-
den haben.

KUNST UND KULTUR

Kultur an besonderen Orten

Nach den erfolgreichen Wanderwochen
im vergangenen Jahr bot der Verkehrs-
verein Teck-Neuffen in diesem Jahr
wieder eine Veranstaltungsreihe an. Das
Thema war „Kultur an besonderen
Orten“. Koordinator des Projektes war
dieses Mal die Stadt Wendlingen am
Neckar. Heraus kamen über 50 Veran-
staltungen an außergewöhnlichen Orten
wie beispielsweise in Höhlen, alten
Burgruinen oder Schlössern. In Wend-
lingen am Neckar selbst fanden vier
Veranstaltungen statt. Die Musikschule
Köngen/Wendlingen am Neckar lud zu
einem Wandelkonzert durch Unterboi-
hingen ein. Die Stadtbücherei veranstal-
tete eine Lesung mit Tino Berlin in der
Historischen Bibliothek im Schloss
Unterboihingen. Das Stadtmuseum
konnte Maria Krickl gewinnen, die aus
ihrem Buch „Die Töchter von Rosengar-
ten“ vorlas. Und der Musikverein Wend-

lingen lud zu einem weiteren Wandel-
konzert entlang der Lauter ein.

Stadtbücherei
Zum festen Programm der Stadtbüche-
rei gehörten auch im Jahr 2016 viele
Aktionen und Angebote: Vorlesestun-
den, Bilderbuchkino- und Kamishibai-
Vorführungen, Klassenführungen und
Medienkisten für Kindergärten und
Schulen, Bücherflohmärkte, offene
Spieleabende & Bücherbastelabende
für Erwachsene mit und im MiT, Bas-
telaktionen für Kinder, Märchenvorfüh-
rungen (diesmal „Rotkäppchen“) für
Kindergärten, die Teilnahme an der 7.
Wendlinger Kulturzeit (Lesungen mit
Wieland Backes, Gina Mayer, Pippi-
Langstrumpf-Theater, Aushang von 440
Gedichten Wendlinger Schülerinnen
und Schüler), Sommerferienaktionen
(diesmal „Deutschlandreise“), ein Kin-
der-Weihnachtstheater mit „Mama
Muh“ sowie Frederick-Tag-Lesungen
für Schüler mit Sigrid Zeevaert und die
ABC-Tüten für alle Erstklässler. Einen
besonderen Start des Jahres bildete die
Büchereinacht für die gezogenen Ge-
winner im Rahmen der Stadtbücherei-
Geburtstagsaktion im Jahr 2015. Au-
ßerdem war die Stadtbücherei bei
„Wendlingen spielt“ mit einem Fußball-
EM-Quiz dabei, während der AK Asyl
die organisierten Großspiele vor der
Stadtbücherei betreute. Bei der Reihe
„Kultur an besonderen Orten“ bot die
Stadtbücherei eine Lesung mit Tino
Berlin im Schloss in Unterboihingen an
und im Herbst sprach Autorin Christina
Berndt über ihr Buch „Resilienz“. Den
Abschluss des Jahres bildete wieder
der Vorlesewettbewerb des Robert-
Bosch-Gymnasiums in der Stadtbüche-
rei. Auch im Jahr 2016 sind die Auslei-
hen wieder gestiegen, der Trend geht
also weiterhin stets nach oben.

7. Wendlinger Kulturzeit
Zur 7. Wendlinger Kulturzeit im Frühjahr
stellten wieder viele Veranstalter ein
buntes Kulturprogramm mit Schwer-
punkt Literatur zusammen: Stadtbüche-
rei Wendlingen am Neckar, Bürgertreff
MiT, Musikschule Köngen/Wendlingen,
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße,
Akkordeonclub Wendlingen, Sänger-
bund Wendlingen, Buchladen im Lang-
haus, Volkshochschule Wendlingen und
Wolfgang Keller. Highlights aufgrund
ihrer Bekanntheit waren da die Abende
mit der Nachtcafé-Legende Wieland
Backes und dem bayerischen Kabaret-
tisten Bruno Jonas. Zur Schülerlesung
kam die Autorin Gina Mayer mit ihrer
„Schattenbande“ und beim Literari-
schen Frühstück sprach Irene Ferchl
über Autoren aus und in Stuttgart. Für
die ganz Kleinen stand wieder eine
Kamishibai-Vorlesestunde im Pro-
gramm und für die etwas Größeren

fegte Pippi Langstrumpf über die Thea-
terbühne. Außerdem ging das Hip Hop-
Konzert „More than words“ im Jugend-
haus in seine fünfte Runde und der
Akkordeonclub begeisterte mit einer
großen musikalischen Bandbreite. Die
VHS lud zu einem Theaterabend der
multikulturellen „Wilden Schwestern“
ein und der Sängerbund präsentierte
mit dem bekannten Poetry-Slamer Lars
Ruppel und dem Chor4you eine ganz
besondere Abendunterhaltung. Die
Musikschule lud vormittags zu Schüler-
konzerten mit der Aufführung des Mu-
sikmärchens "Peter und der Wolf“ ein
und abends wurden argentinische Poe-
sie und hinreißender "Tango-nuevo"
präsentiert. Zu guter Letzt haben Schü-
lerinnen und Schüler aller Wendlinger
Schulen insgesamt 440 Gedichte in der
Stadtbücherei zum „Welttag des Bu-
ches“ zum Verschenken ausgehängt.
Damit ging die Wendlinger Kulturzeit
mit den meisten Besucherinnen und
Besuchern zu Ende. Und übrigens: Der
Kartenverkauf für die 8. Wendlinger
Kulturzeit läuft schon!

Ausstellungen
Im Rathaus, in der Galerie und im
Stadtmuseum waren dieses Jahr wieder
interessante und ganz unterschiedliche
Ausstellungen zu sehen.

Rathaus
Den Anfang der Ausstellungsreihe im
Rathaus machte Bärbel Schöbel. Die
Künstlerin sucht ihre Motive häufig in
der Natur. Farbenprächtige Blumen,
eine geheimnisvolle Knospe oder ein
Regentropfen auf dem Blatt inspirieren
sie dabei zu neuen Kunstwerken. Im
Anschluss stellte Maria Glanz ihre Ac-
rylbilder aus. Sie lässt sich gerne in
verschiedenen Malkursen oder durch
Fotoaufnahmen inspirieren. Anlässlich
des 50-jährigen Jubiläums der Paten-
schaft der Stadt Wendlingen am Neckar
über die Egerländer in Baden-
Württemberg wurde zum Vinzenzifest
die Ausstellung „50 Jahre Patenschaft –
Europäische Trachten auf Briefmarken
und Sonderbriefe mit Sonderstempel
zum Vinzenzifest“ eröffnet. Im Herbst
waren zum wiederholten Male Holz-
kunstwerke von Roland Gautsche aus-
gestellt. Noch bis 26. Januar sind Ac-
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rylbilder von Anita Plowe im Rathaus zu
sehen.

Galerie
Die Galerie präsentierte in diesem Jahr
fünf Ausstellungen. Den Beginn machte
Helmut Anton Zirkelbach mit seinen
Radierungen und Bildobjekten. Im Ap-
ril/Mai war die Galerie Schauplatz für
eine ganz besondere Ausstellung. An-
lässlich des 200. Firmenjubiläums der
Firma HOS wurden Bilder, Fotos, Do-
kumente und Exponate der langen
Firmengeschichte gezeigt. Vor der
Sommerpause stellten Freizeitkünstler
gemeinsam mit Schülern der Anne-
Frank-Schule aus. Im September prä-
sentierten Antje Fischer, Frauke Schlitz
und Abi Shek unter dem Titel „Kunst in
der Region“ ihre Werke. Derzeit sind
verschiedene Kunstwerke von Max G.
Bailly in den Räumlichkeiten der Galerie
zu sehen. Der Künstler hat einst die
Freie Kunstschule Nürtingen mit aufge-
baut. Aus Anlass seines 80. Geburtsta-
ges wurde nun diese Ausstellung zu-
sammengetragen. Die vielfältigen Wer-
ke sind noch bis 8. Januar zu sehen.

Stadtmuseum
Das Stadtmuseum zeigte im April eben-
falls eine Sonderausstellung zum 200-
jährigen Jubiläum der Firma HOS. Zu
sehen waren hier eine Vielzahl von
Exponaten aus der Zeit um 1900 der
Otto Pflanzung Kilossa. Bis einschließ-
lich 5. Februar 2017 zeigt das Stadtmu-
seum im ersten Obergeschoss eine
Traumwelt aus alten Puppenstuben. Ein
Besuch der Sonderausstellung lohnt
sich auf jeden Fall und bietet sicherlich
eine schöne Abwechslung an den
kommenden Festtagen.

Konzerte
Musikliebhaber kamen auch in diesem
Jahr nicht zu kurz. Die musizierenden
Vereine, Schulen, Kirchen, Musikschule,
Jugendhaus und das MiT luden zu
abwechslungsreichen Konzerten ein.
Den ersten musikalischen Höhepunkt
bot der Musikverein Wendlingen mit
seinem Neujahrskonzert am Dreikönigs-
tag. Der Unterstufenchor des Robert-
Bosch-Gymnasiums begeisterte das

Publikum mit einer temperamentvollen
Varieté-Show. Die Johannes-Kepler-
Realschule führte das Oberstufenmusi-
cal „Der große Gatsby“ auf, vielen auch
bekannt durch den gleichnamigen Film
mit Leonardo Di Caprio. Auch die
Basement Big Band durfte mit ihren
Jazzklängen nicht fehlen. Der Jugend-
chor St. Kolumban feierte in diesem
Jahr 40-jähriges Jubiläum. Aus diesem
Anlass luden sie im April zu einem Kon-
zert in die St. Kolumban Kirche ein. Ein
Jubiläum der anderen Art feierte der
Chor4you. Vor 22 Jahren kam der Chor
zusammen, für den Sängerbund Wend-
lingen ein Grund zu feiern. Unter dem
Motto „2+2“ stellten Sie ein Geburts-
tagskonzert auf die Beine. Das Jugend-
haus Zentrum Neuffenstraße organisier-
te wieder einen WO?!Contest. Die Sie-
ger „Grup Huub“ aus Bissingen durften
später das WO?!Festival in Oberboihin-
gen eröffnen.

50 Jahre Musikschule
Die Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar feierte in diesem Jahr ihr 50-
jähriges Jubiläum. Im Sommer brachten
Sie das Musical „DIE KISTE oder AL-
LES, WAS IHR WOLLT“ auf die Bühne.
Musikschulleiter Jörg Dobmeier hat das
Stück 1988 zur Einweihung des städte-
baulichen Großprojekts „Neue Stadt-
mitte“ geschrieben und inszeniert. Das
Stück wurde danach vielfach auch in
anderen Städten aufgeführt. Zum Jubi-
läum wurde es nach langer Pause nun
erneut auf die Bühne gebracht. Über
100 Sänger, Spieler, Tänzer und In-
strumentalisten wirkten dabei mit. Im
Oktober präsentierte die Musikschule
dann erneut ein historisches Konzerter-
eignis. Beim großen Solisten- und Or-
chesterkonzert kamen dieses Mal alle
Klassikliebhaber auf ihre Kosten. Zu
hören gab es neben zwei Sinfonie-
Sätzen aus Joseph Haydns berühmter
Londoner Sinfonie Nr. 104 auch das
Klarinettenkonzert von Wolfgang
Amadeus Mozart und das Violinkonzert
von Felix Mendelssohn Bartholdy.

Kabarett/Theater
Neben den musikalischen Darbietungen
wurden die Wendlinger auch in Form
von Kabarett- oder Theaterveranstal-
tungen unterhalten.
Den Anfang machten D’Unterboihinger
Kulissaschiaber. „Mit Leib und Seele“
war der Titel des diesjährigen Lust-
spiels. Derzeit wird geprobt für das
neue Stück "Graf Richard lässt bitten".
Aufgeführt wird es im Januar und Feb-
ruar 2017.
In der Galerie war im März Thilo Seibel
zu Gast. Der Kabarettist brachte sein
Programm „Das Böse ist verdammt gut
drauf“ mit, in dem er die deutschen
Politiker genauer unter die Lupe nimmt.
Link Michel, die schwäbische Schwert-

gosch, gastierte Ende Mai im Treffpunkt
Stadtmitte. Er präsentierte sein neues
Programm „RUHE!“, was er dringend
braucht, doch bei seinem Versuch dies
einzufordern wird alles nur noch lauter.
Am 5. November fand die Premiere des
aktuellen Lustspiels der Wendlinger
Sackbendl Komede statt. Die Theater-
gruppe ist noch bis 8. April mit dem
Stück „Viel Theater um einen Rollen-
tausch“ unterwegs.

MiT – Menschen im Treffpunk
Mit einem umfangreichen Programm
aus Einzelveranstaltungen, Kursen und
Treffs, auch in Kooperation mit der
Stadtbücherei und der VHS, hat sich
das Team des Bürgertreffs für die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher
engagiert. Die Ausrichtung des Literari-
schen Frühstücks anlässlich der Wend-
linger Kulturzeit ist fester Bestandteil
des MiT-Programms. In diesem Jahr
war die Autorin Irene Ferchel zu Gast,
die aus ihrem Buch „Erzählte Stadt –
Stuttgarts literarische Orte“ las. Im Juni
gastierten unter der Leitung des Bür-
gertreffs die Steinachspatzen mit „Zum
weißen Rössl“ im Treffpunkt Stadtmitte.
Mit dem Chris Geisler Trio und der
Sängerin Anne Czichowsky konnten
hochkarätige Jazzkünstler für das Pro-
gramm gewonnen werden. Neben vie-
len anderen Veranstaltungen (insgesamt
rund 45) war ein ganz besonderes High-
light die Reihe „Lebendiges Tibet“, die
mit einem Vortrag von Thomas
Dunkenberger zur „Traditionellen tibeti-
schen Medizin“ begann und – ergänzt
durch den Bildervortrag von Peter
Kuhn-Simma zu „Ladakh und Zanskar“
– in einem viertägigen Besuch tibeti-
scher Mönche ihren Höhepunkt fand.
Ein Sandmandala von ca. einem Meter
Durchmesser wurde in fast vier Tage
dauernder Arbeit gelegt. Diese beson-
dere Aktion begann sonntags mit einer
tibetisch-buddhistischen Eröffnungsze-
remonie. Am Mittwochabend wurde das
beeindruckende Kunstwerk, wenige
Stunden nach seiner Fertigstellung,
während eines Abschlussrituals zu-
sammengewischt und der Lauter über-
geben. Das Wasser soll die im Mandala
enthaltenen guten Wünsche in der Welt
verbreiten. Entstehung und Zerstörung
des Mandalas erinnert uns an die Ver-
gänglichkeit allen Seins.
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Mobiles Kino
Das Mobile Kino gastierte acht Mal im
Treffpunkt Stadtmitte. Für die Kinolieb-
haber brachte Klaus Friedrich wieder
tolle Filme mit wie z.B. „James Bond
007 – Spectre“, „Der geilste Tag“ oder
„Ein ganzes halbes Jahr“. Zusätzlich
gab es beim diesjährigen Sommerferi-
enprogramm einen Kinotag nur für
Kinder. Im August veranstaltete der
Schwäbische Albverein Wendlingen am
Vereinsheim gemeinsam mit dem Mobi-
len Kino ein Open-Air-Sommernachts-
kino. Bei toller Atmosphäre und som-
merlichen Temperaturen konnten die
Besucher den Film „Ich bin dann mal
weg“ nach der Romanvorlage von Hape
Kerkeling sehen. Die Veranstaltung fand
großen Anklang und wird sicherlich im
nächsten Jahr wiederholt.

Zeltspektaktel
Beim 34. Zeltspektakel erwartete die
Besucher im großen Festzelt ein ab-
wechslungsreiches Programm und tolle
Künstler. Eröffnet wurde das Spektakel
durch das Tübinger Harlekin Theater,
die echtes Improvisationstalent bewie-
sen. Den zweiten Abend bestritten
Mathias Holtmann und sein SWR 1-
Team. Ein Muss für alle Freunde tanz-
barer Musik war der Samstagabend mit
Django 3000 und RasgaRasga. Den
Abschluss machte sonntags der bayeri-
sche Kabarettist Django Asül.

KINDER UND JUGENDLICHE

Wendlingen spielt
Anfang Juni wurde zum dritten Mal in
der Stadtmitte „Wendlingen spielt“
veranstaltet. Rund 25 Vereine, Organi-
sationen und die Kirchengemeinden
bauten eine Spielstadt mit unterschied-
lichen Stationen auf. Und trotz des
einsetzenden Regens war es wieder ein
gelungener Nachmittag, bei dem viele
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
sich trafen um gemeinsam zu spielen.
Bürgermeister Steffen Weigel beschrieb
es gar als „ein großes Fest der Begeg-
nung“.

Spielenachmittag im Freibad

Zum ersten Mal konnten sich Kinder zu
einem Spieltag im Freibad anmelden.

Ca. 60 Kinder kamen und staunten was
die Organisatoren für sie vorbereitet
hatten. Da gab es zum Beispiel das
Barfußwegle am Eingangsbereich oder
eine andere Station, an der den Kindern
erklärt wurde, wie Strom funktioniert,
bis ihnen selbst die Haare zu Berge
standen. Außerdem konnten die Kinder
Zumba oder Hip-Hop tanzen, Volleyball
spielen, die Grundlagen der Ersten-Hilfe
lernen oder die grauen Wände mit Krei-
de bemalen. Am Ende rückte dann
noch die Freiwillige Feuerwehr an, um
mit Wasserwerfern und Fontänen die
Kinder im Nichtschwimmerbecken zu
beglücken.

Sommerferienprogramm
Auch in diesem Jahr wurde den da-
heimgebliebenen Kindern und Jugend-
lichen in den Sommerferien etwas ge-
boten. Das traditionelle Sommerferien-
programm war bestückt mit 72 ganz
unterschiedlichen Veranstaltungen, so
dass auch wirklich für jedes Kind etwas
Passendes dabei war. Dank der Bereit-
schaft von Vereinen, Selbständigen,
Kirchengemeinden, Institutionen und
Parteien konnten die Teilnehmer Neues
entdecken, basteln, spielen, tanzen und
vieles mehr.

WIRTSCHAFT

Offene Lehrstellen besetzen – auch
mit Flüchtlingen
Gemeinsam mit Vertretern der IHK
Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen
und dem Bündnis Fachkräftesicherung
im Landkreis Esslingen lud die Stadt zu
einer Informationsveranstaltung zur
Besetzung von offenen Lehrstellen -
auch mit Flüchtlingen ein. Zunächst
wurde von Seiten der Arbeitsagentur
die aktuelle Situation der Ausbildungs-
stellen dargestellt. Im Anschluss zeigten
die Vertreter des Fachkräftebündnisses
den Arbeitgebern Möglichkeiten auf,
wie sie neben Absolventen von Schulen
auch Auszubildende bzw. Mitarbeiter
aus dem Pool der Flüchtlinge und Mig-
ranten gewinnen können. Als Beispiel
dafür wie eine Beschäftigung funktio-
nieren kann, oder auch nicht, berichte-
ten Herr Siebenmorgen vom AK-Asyl
Wendlingen und Herr Mayer-Klenk von
der Fa. Sandmaster GmbH von ihren
Erfahrungen aus der Praxis. An dieser
Stelle möchte sich die Stadt nochmals
bei allen Beteiligten zum Gelingen der
Informationsveranstaltung herzlich
bedanken.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Die Nachfolgeplanung stellt für viele
kleine und mittlere Unternehmen eine
große Herausforderung dar. Auch po-
tenzielle Nachfolger sehen sich mit
einer Vielzahl an Fragen konfrontiert.

Die Wirtschaftsförderung der Stadt bot
in Zusammenarbeit mit der IHK-
Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen
und der Handwerkskammer der Region
Stuttgart am 24. Mai einen Sprechtag
zur Unternehmensnachfolge an. Hierbei
hatten Interessierte aus Wendlingen am
Neckar die Möglichkeit, einen kostenlo-
sen Beratungstermin mit Experten der
Industrie- und Handelskammer sowie
der Handwerkskammer wahrzunehmen.
Dieses Angebot besteht permanent bei
den Kooperationspartnern und wird es
in Form eines Sprechtages im Jahr
2017 auch wieder in Wendlingen am
Neckar geben.

IHK-Berufsparcours

Am 5. Oktober fand der bereits siebte
IHK-Berufsparcours zum ersten Mal in
Wendlingen am Neckar statt. 25 Unter-
nehmen aus Wendlingen am Neckar
und der Region konnten an 26 Statio-
nen Ausbildungsberufe anhand von
Aufgaben vorstellen. 660 Schülerinnen
und Schüler nahmen die Gelegenheit
wahr Berufe praktisch kennenzulernen
und mit Unternehmensvertretern in
Kontakt zu kommen. Die Firmen erleb-
ten die Schülerinnen und Schüler bei
den für den Beruf typischen Arbeitspro-
ben und konnten talentierte Jugendli-
che direkt für ein Praktikum, eine Aus-
bildung oder ein Duales Studium an-
werben.

Fußgängerleitsystem

Als Baustein des Stadtentwicklungs-
konzepts wurde dieses Jahr ein Fuß-
gängerleitsystem zwischen Bahnhof
und Innenstadt zur besseren Orientie-
rung installiert. Die Weberstraße soll
mithilfe des Leitsystems zukünftig, vor
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allem aber von Ortsunkundigen, als
zentrale Achse zwischen Bahnhof und
Innenstadt wahrgenommen werden.

Einführung Parkleitsystem
Mit der Einführung des Parkleitsystems
kann der Parksuchverkehr gezielt ge-
lenkt und verringert werden. Ortsun-
kundige Personen werden über die
Parkierungsmöglichkeiten im Bereich
der Innenstadt informiert. Gleichzeitig
dient das Parkleitsystem auch als
Wegweisung zu häufig aufgesuchten
Zielen im Stadtgebiet wie beispielswei-
se den Treffpunkt Stadtmitte.

Blumenschmuck in der Innenstadt
Seit diesem Jahr wird neben dem
Marktplatz und der Marktgasse auch
die Unterboihinger Straße mit Blumen-
geranien bestückt. Durch die Erweite-
rung erhielt die Innenstadt ein einheitli-
ches Bild der Haupteinkaufsstraßen
und eine Verbesserung der Aufent-
haltsqualität. Gleichzeitig konnte die
Trennwirkung, verursacht durch die
Landesstraße 1200, gemindert werden.

Cityfest mit Musikabenden
Mitte Juni fand wieder das Cityfest des
Handels- und Gewerbevereins Wend-
lingen e.V. statt. Von Freitag bis Sonn-
tag hatten fünf Gastronomen auf dem
St.-Leu-la-Forêt-Platz zu Musik und
Köstlichkeiten eingeladen. Sonntags
machten die Einzelhändler der Stadt mit
zahlreichen Aktionen auf sich aufmerk-
sam. Ein buntes Kinderprogramm und
ein Trödel- und Antikmarkt sorgten für
viele Besucher in der Innenstadt.

Gründung des Vereins Wendlingen
am Neckar aktiv e.V.

Die Innenstadt war
schon immer ein
Ort des Wohnens,
Raum für Leben,
Arbeit und Bildung,
wichtiger Wirt-
schafts- und Tou-
rismusraum, Ein-

kaufszentrum, Dienstleistungsschwer-
punkt und Mittelpunkt für politische und
kulturelle Ereignisse – kurzum, der zent-
rale Standort für alle Belange des tägli-
chen Lebens. Damit das so bleibt,
gründete eine Gruppe von Initiatoren
zusammen mit der Stadt einen neuen
Verein, der sich von nun an um die
besonderen Interessen der Innenstadt
kümmern kann. Der Verein bündelt
Aktivitäten und dient den Mitgliedern
als einheitliche Anlaufstelle zur gemein-
samen Interessensvertretung der inner-
städtischen Anliegen. Wenn auch Ihnen
die Wendlinger Innenstadt am Herzen
liegt und Ihnen eine lebendige Innen-
stadt etwas bedeutet, sind Sie recht
herzlich eingeladen dem Verein beizu-
treten.

Wendlinger Nacht der 1000 Lichter
Anfang Dezember verzauberten die
Einzelhändler und Dienstleister der
Innenstadt die Haupteinkaufstraßen für
einen Abend in ein Meer der 1000 Lich-
ter. Mit unzähligen Lichtern und stim-
mungsvollen Weihnachtsklängen konn-
ten die Besucher der langen Einkaufs-
nacht an diesem Tag bis 21 Uhr in den
Geschäften einkaufen und viele tolle
Aktionen erleben. So waren beispiels-
weise Engel unterwegs, die Lose mit
vielen tollen Gewinnen an die Besucher
verteilten.

SONSTIGES

Verleihung Bürgermedaille
Beim diesjährigen Neujahrsempfang
konnte Bürgermeister Steffen Weigel
die Bürgermedaille der Stadt Wendlin-
gen am Neckar an Willi Stutz überrei-
chen. Willi Stutz ist seit seinem Eintre-
ten in die DRK Bereitschaft im Jahr
1974 ununterbrochen zum Wohle der
Wendlinger Bürgerinnen und Bürger
unterwegs. Er ist dabei nicht nur bei
Notfällen als Ersthelfer zur Stelle, son-
dern vermittelt sein Wissen auch als
Ausbilder bei Erste-Hilfe und Sofort-
maßnahme-Kursen. Aber auch bei der
Durchführung von Blutspendeterminen
und Veranstaltungsdiensten ist und war
er immer ein zuverlässiger Partner.

Neu im Gemeinderat

Nach dem Tod von Stadtrat Walter
Heilemann ist Benjamin Haufe Anfang
April bei der CDU-Fraktion in den Ge-
meinderat nachgerückt. Bei der Kom-
munalwahl 2014 landete er mit 1.890
Stimmen auf dem ersten Platz der Er-
satzpersonen bei der CDU.

Neues Amt
Mit den Flüchtlingen und Asylbewer-
bern sind neue und personalintensive
Aufgaben auf die Stadtverwaltung zu-
gekommen. Insbesondere die Abteilun-
gen „Bildung, Jugend, Kultur und
Sport“ beim Hauptamt und „Sicherheit
und Ordnung“ beim Rechts- und Ord-
nungsamt waren davon stark betroffen.
Daneben wurden die Bereiche rund um
das Thema Kinderbetreuung in den
letzten Jahren stark ausgebaut. Aus
diesem Grund wurden innerhalb der
Stadtverwaltung Organisationsverände-

rungen vorgenommen und das neue
Amt für Familie, Bildung und Soziales
eingerichtet. Leiter des neuen Amtes ist
Joachim Vöhringer.

Landtagswahl und Bürgerentscheid
Im März 2016 fand die Wahl eines neu-
en Landtags statt. Von insgesamt
11.012 Wahlberechtigten nahmen ca.
73% der Wendlinger Bürgerinnen und
Bürger an der Wahl teil.
Anfang November 2016 wurden die
Wendlinger Bürgerinnen und Bürger
aufgrund eines Bürgerbegehrens erneut
an die Wahlurne gebeten. An dem Bür-
gerentscheid zur Frage: „Sind Sie für
eine Grundsatzentscheidung der Stadt,
sich dafür einzusetzen und alles recht-
lich Mögliche dafür zu tun, dass die
evangelische Johanneskirche in der
Stadtmitte, als wesentlicher Bestandteil
eines Gemeindezentrums im Rahmen
einer Mehrfachnutzung erhalten bleibt?“
nahmen von insgesamt 12.420 Ab-
stimmungsberechtigten nur 26,82% teil.
Dabei fielen 14,72% auf JA und 11,99%
auf NEIN. Weil die Zahl der gültigen JA-
Stimmen jedoch weniger als 20% der
Stimmberechtigten betrug, ist kein
bindender Bürgerentscheid zustande
gekommen.

Seniorennachmittag
Über 250 Gäste folgten im Mai der
Einladung zum diesjährigen Senioren-
nachmittag in den Treffpunkt Stadtmit-
te. In gemütlicher Runde bei Kaffee und
Kuchen konnten sich die Seniorinnen
und Senioren austauschen und das
Programm auf der Bühne verfolgen. In
diesem Jahr traten die „Bronnweiler
Weiber“ auf. Mit ihrem urschwäbischen
Humor sorgten sie für viele Lacher und
gute Stimmung. Nicht fehlen durfte
natürlich auch in diesem Jahr die Tom-
bola. Zu gewinnen gab es wieder tolle
Preise, wie z.B. eine Ausflugsfahrt zur
Landesgartenschau nach Öhringen.

Fundsachenversteigerung
In den letzten Tagen des Jahres kamen
die seit der letzten Fundsachenverstei-
gerung im Jahr 2013 wieder angesam-
melten Fundsachen unter den Online-
Auktions-Hammer. Zahlreiche herrenlo-
se Gegenstände wie Fahrräder, Smart-
phones, Goldschmuck u.v.m. haben
einen neuen Eigentümer gefunden.
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates
findet am Dienstag, 20. Dezember im
Großen Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt
um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Ehrung von Herrn Stadtrat Jürgen

Zimmermann für 20-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit im Gemeinderat
der Stadt Wendlingen am Neckar.
Verleihung der Ehrengaben des Ge-
meindetags und des Städtetags.

4. Haushalt 2017 - Entwurf der Stadt-
verwaltung

5. Bebauungsplan der Innenentwicklung
gemäß § 13a BauGB "Zwischen den
Ortslagen Wendlingen und Unterboi-
hingen" 11. Änderung Bereich Kirch-,
Bürger- und Schloßstraße und ent-
lang der Flst. 95, 95/1 sowie 92,
92/1/2/3, Planbereich 02/02
- Behandlung der eingegangenen

Anregungen von der formellen
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2
i.V.m. 13 a BauGB

- Satzungsbeschluss (Bebauungs-
plan) gemäß § 10 BauGB i.V.m.
§ 4 GemO

- Satzungsbeschluss (Örtliche Bau-
vorschriften) gemäß § 74 LBO
i.V.m. § 4 GemO

- Begründung zum Bebauungsplan
einschließlich dem Umweltbericht
mit der Eingriffs-/ Ausgleichsbi-
lanzierung Schutzgut Biotope und
Arten sowie die Artenschutzrecht-
liche Prüfung wird festgelegt

6. Rechtsverordnung zur Offenhaltung
von Verkaufsstellen aus Anlass der
Leistungsschau des Handels- und
Gewerbevereins Wendlingen e.V.

7. Kindertageseinrichtungen in Wend-
lingen am Neckar
Information über die Entwicklung
der Platzsituation im Krippen- und
Kindergartenbereich

8. Austausch der Wasserleitung Am
Berg, Abschnitt 2017
Vergabe der Bauarbeiten

9. Überplanmäßige Ausgabe bei den
Aufwendungen für die Unterhaltung
der Gemeindestraßen

10. Überplanmäßige Ausgabe bei der
Investitionsmaßnahme Grundlegen-
de Straßeninstandsetzung

11. Überplanmäßige Ausgaben bei der
Feuerwehr

12. Bekanntgaben
13. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Vierte Änderung der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung über
die Übernahme und Aus-
gestaltung der Gewähr-
trägerschaft für die Musik-
schule Köngen-Wendlingen
am Neckar e.V.
vom 1. August 2005

Aufgrund § 25 des Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit hat der
Gemeinderat der Stadt Wendlingen am
Neckar am 29. November 2016 und
der Gemeinderat der Gemeinde Kön-
gen am 5. Dezember 2016 folgende
Änderung der öffentlich-rechtlichen
Vereinbarung über die Übernahme und
Ausgestaltung der Gewährträgerschaft
für die Musikschule Köngen-Wendlin-
gen am Neckar e.V. beschlossen:

§ 1
Ziffer 2 erhält folgenden Wortlaut:
„Zur finanziellen Unterstützung der Mu-
sikschule beteiligen sich die beiden
Kommunen an den Personalkosten bis
zum Kalenderjahr 2021 nach folgen-
dem Schlüssel:
a) Die Gemeinde Köngen und die Stadt

Wendlingen am Neckar beteiligen
sich gemeinsam an den jährlichen
Personalkosten mit 30 Prozent pro
Kalenderjahr.

b) Zum Ende des Jahres 2021 ist über
die Höhe der weiteren Beteiligung an
den Personalkosten im Rahmen die-
ser Vereinbarung neu zu entscheiden.

c) Die Aufteilung der Personalkosten auf
die beiden Kommunen erfolgt auf der
Basis jährlich je zur Hälfte nach den
Schülerzahlen (Stand Sommersemester)
und je zur Hälfte nach den Einwohner-
zahlen zum 30. Juni des Vorjahres“.

§ 2
Die Neuregelung gilt ab 1. Januar 2017.

§ 3
Diese Änderung der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung tritt nach der letzten
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Für die Gemeinde Köngen
den, 5. Dezember 2016
(gez.)
Otto Ruppaner
Bürgermeister
Für die Stadt Wendlingen am Neckar
den, 29. November 2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung. Fortsetzung siehe Seite 11

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung

Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458
Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001
MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636
Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790
Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249
Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340
Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468
WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe

Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222
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Abend der 1000 Lichter

Vergangenen Donnerstag säumten unzählige
flackernde Kerzen, strahlende Lichterketten und
Feuerkörbe die Innenstadt in ein Meer aus 1000
Lichtern. Der in diesem Jahr neu gegründete Verein
„Wendlingen am Neckar aktiv e.V.“ organisierte
dieses Jahr den besonderen Einkaufsabend. Von 18

bis 21 Uhr konnten die Besucher durch die Innenstadt bummeln, die
besondere Atmosphäre genießen und bei den teilnehmenden
Geschäften nach dem ein oder anderen Weihnachtsgeschenk
schauen. Viele Geschäfte boten zusätzliche Aktionen an. Zum
Aufwärmen wurde Glühwein ausgeschenkt und gegen den Hunger
gab es Rote Wurst oder frisch gebrannte Mandeln. Am Marktplatz
konnte man sich seine Wurst sogar an einem großen Feuerkorb
selbst grillen. Beliebt waren auch wieder die Weihnachtsengel, die
durch die Straßen liefen und Lose verteilten. Die Preise konnten
anschließend direkt bei den Geschäften abgeholt werden. Zur
musikalischen Unterhaltung trugen d’LauterBläser, Martin
Schmelcher und seine Bläsergruppe und „Swinging Santa Claus“
bei, die mit ihren stimmungsvollen Weihnachtsweisen durch die
Innenstadt zogen. Bereits im Voraus konnten Kinder in den
Geschäften kostenlose Bastelbögen abholen und daheim ihr ganz
individuelles Weihnachtshäuschen gestalten. Die bunt verzierten
Häuschen sind noch während der gesamten Adventszeit im MiT
ausgestellt.



Seite 11Nummer 50 Freitag, 16. Dezember 2016

Fortsetzung von Seite 9
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Stadtarchiv geöffnet
Ein Service des Kreisarchivs Esslingen
und der Stadt Wendlingen am Neckar
Das Stadtarchiv Wendlingen am Neckar
in der Brückenstraße 15 wird am Mitt-
woch, 21. Dezember von 8 Uhr bis 12
Uhr und von 13 Uhr bis 17 Uhr zur
Benutzung geöffnet sein. Facharchiva-
re des Kreisarchivs Esslingen kümmern
sich um Ihre Fragen zur Stadtgeschich-
te, Familien- und Hausgeschichte. Inte-
ressierte können sich vorab telefonisch
beim Kreisarchiv Esslingen unter Tel.
0711 3902-2340 beraten lassen oder
einen Termin vereinbaren.
Das Stadtarchiv ist regelmäßig jeden
dritten Mittwoch des Monats geöffnet.
Die nächsten Termine sind: 18. Januar,
15. Februar, 15. März

Letztes Amtsblatt 2016

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
erscheint am Donnerstag, 22. De-
zember.

Zwischen Weihnachten und Silvester
wird kein Amtsblatt gedruckt.

Erstes Amtsblatt 2017

Die erste Ausgabe im Jahr 2017 er-
scheint am Donnerstag, 5. Januar.

Redaktionsschluss ist aufgrund des
Feiertages Heilige Drei Könige be-
reits am Montag, 2. Januar, 8 Uhr.

Bitte beachten Sie den vorgezo-
genen Redaktionsschluss und den
„blättlelosen“ Zeitraum vom 24. De-
zember 2016 bis 4. Januar 2017.

Bürgermeister Steffen Weigel lobte in
seiner Rede das friedliche Zusammen-
leben der Menschen verschiedener
Herkunft in Wendlingen am Neckar.
Speziell aus Bodelshofen hört man nur
Gutes.
Die Gambier betonten, wie froh und
dankbar sie sind, dass die neu ge-
wonnenen deutschen Freunde an ih-
rer Seite stehen. Sie wünschen sich
auch in der Zukunft viel Austausch,
gute Begegnungen und sie möchten
hier in Deutschland so viel wie möglich
lernen, um im besten Falle eines Tages
ihr Land nach der Zeit der Diktatur
wieder aufbauen zu können.
Die Gäste erlebten einen wunderschö-
nen Winterabend an den wärmenden
Feuertonnen, es wurden Adventslieder
gesungen und die Gambia Dreams
trommelten und tanzten bis spät am
Abend.
In der Kleiderkammer benötigen wir
dringend noch vor Weihnachten Woll-
decken, warme Herrenjacken bis Gr. L
und Schuhe.
Über die Weihnachtsferien bleibt die
Kleiderkammer geschlossen. Zur Ab-
gabe von Bekleidung haben wir dann
wieder ab dem 9. Januar immer mon-
tags von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Wer zu diesem Zeitpunkt nicht kom-
men kann, kann gerne unter den Te-
lefonnummern 2726 oder 51970 einen
Termin vereinbaren.
Die Kleiderkammer befindet sich im
Gebäude Neuburgstraße 22, Unterge-
schoss.
Wer einige nette Stunden mit unseren
Flüchtlingen verbringen möchte, ist im
Café Multikulti immer dienstags ab 15
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte herzlich
willkommen.

Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook:
https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen

Kontakt:
Info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de

Ein Dankeschön für Engagierte in der Flüchtlingsarbeit
Am 5. Dezember, am Tag des Ehren-
amtes, wurde das bürgerschaftliche
Engagement des Arbeitskreises Asyl
Wendlingen am Neckar gewürdigt.
Die Stadt lud dazu alle aktiven Helfer
zu einem festlichen Beisammensein im
Treffpunkt Stadtmitte ein.
Musikalisch gestaltete Chris Geissler
diesen Abend am Fazioli-Flügel. Bür-
germeister Steffen Weigel würdigte die

Arbeit der Ehrenamtlichen und bedank-
te sich für die mehr als zweijährige
Unterstützung in der Flüchtlingsarbeit.
Der Arbeitskreis Asyl gründete sich im
Frühjahr 2014 auf Initiative der Stadt
Wendlingen am Neckar. Seitdem helfen
rund 150 Ehrenamtliche in 11 verschie-
denen Arbeitsgruppen den derzeit 259
Flüchtlingen in Wendlingen am Neckar.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Die gambisch-ad-
ventliche Grillparty
vor der stimmungs-
voll beleuchteten
Unterkunft in Bo-
delshofen am ver-
gangenen Samstag
war ein voller Er-
folg.

Starke Worte anlässlich des Tags der
Menschenrechte und zur aktuellen bri-
santen Lage in Gambia von Bürger-
meister Steffen Weigel, Ursula Schulz
und zwei gambischen Mitbürgern be-
wegten die vielen Besucher aus Wend-
lingen am Neckar und den umliegen-
den Städten.



Seite 12 Nummer 50 Freitag, 16. Dezember 2016

STANDESAMT

Geburten
Ben Jonas Weller, geboren am 30. No-
vember 2016 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Zaneta Kamila Weller und Sa-
scha Wolfgang Weller geb. Streckfuß,
Wendlingen am Neckar, Alfred-Klee-
feldt-Weg 13

JUBILÄUM
Wir gratulieren zum
Geburtstag
18.12.: Gertrud Schubert, Oberer See-
weg 3, 95 Jahre; Rolf Arthur Ziller,
Fabrikstraße 18, 70 Jahre; Hanelore
Christenheit, Austraße 11, 70 Jahre
21.12.: Günter Karl Bauer, Rauberweg
12, 75 Jahre
23.12.: Tatjana Mersi, Nürtinger Straße 2,
70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
21. Dezember

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag,
16. Dezember

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
22. Dezember

GALERIE
DER STADT

Max G. Bailly führt durch
seine Ausstellung
Am Sonntag, 18. Dezember haben sie
die Gelegenheit, den Künstler persön-
lich kennen zu lernen. Max G. Bail-
ly ist ab 15 Uhr anwesend und führt
durch seine Ausstellung „Im Kleinen
und Kleinsten den Anfang suchen“ und
steht ihnen außerdem für Fragen und
Gespräche zur Verfügung. Die Ausstel-
lung ist darüber hinaus noch bis zum
8. Januar 2017 zu sehen. Schon jetzt
vormerken: Die Ausstellung endet mit
einer Finissage am 8. Januar um 15
Uhr mit einem Künstlergespräch und
einer Lesung. Der Besuch der Galerie
und die Veranstaltungen des Rahmen-
programms sind kostenlos. Die Wend-
linger Galerie in der Weberstraße 2 ist
mittwochs bis samstags von 15 bis 18
Uhr und sonntags von 11 bis 18 Uhr
geöffnet. An den Feiertagen sowie am
24. und 31. Dezember bleibt die Gale-
rie geschlossen.

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee
Saint-Leu-la-Forêt

Zwei Partnerstädte - zwei
Weihnachtsmärkte und zwei
deutsch-französische Teams
Die beiden Weihnachtsmärkte in Wend-
lingen am Neckar und Saint-Leu-la-
Forêt fanden auch dieses Jahr wieder
mit deutsch-französischer Besetzung
statt. Dagmar Dubeaux und Céline Et-
rillard hatten frisch geschnittene Misteln
aus ihrer Region mitgebracht und arbei-
teten in Wendlingen am Neckar Seite an
Seite mit dem deutschen Komitee. Ver-
stärkung kam noch aus der Johannes-
Kepler-Realschule durch Lehrerinnen
und Schüler des französischen Sprach-
zugs. So wurde nach anfänglicher Zu-
rückhaltung französische Unterhaltung
geübt und auch die Zubereitung der
Crêpes gelang den jungen Bäckerinnen
und Bäckern immer besser.
Per TGV machten sich am vergange-
nen Freitag Elisa Klein und Robin Wolf
von der Johannes-Kepler-Realschule
zusammen mit ihrer Französischlehrerin
Annette Fischer nach Saint-Leu-la-Forêt
auf und wurden vom dortigen Komi-
tee freudig empfangen. Sowohl Elisa
als auch Robin waren in französischen

90. Geburtstag
Am 9. Dezember feierte Otto Grübel
seinen 90. Geburstag. Der Jubilar ist
ein Ur-Unterboihinger. Geboren ist er im
Haus seines Onkels, dem Bäcker Franz
Grübel (heute Bäckerei Zoller). Später
übernahmen seine Eltern die „Linde“
in Unterboihingen, wo Otto Grübel ge-
meinsam mit seinen zwei Schwestern
und seinem Bruder aufwuchs. Und
noch heute lebt er im Stadtteil Unter-
boihingen. Otto Grübel ist sicherlich vie-
len Mitbürgern bekannt, 50 Jahre lang,
von 1948 bis 1998 war er Vizechorlei-
ter beim Gesangverein Eintracht Unter-
boihingen. Schon als Kind hat er die
Freude am Singen entdeckt. Während
der Schulzeit hat er beim Schülerchor
mitgesungen. Später sang er dann viele
Jahre beim Kirchenchor St. Kolumban
und beim Gesangverein Eintracht Un-
terboihingen und übernahm die ver-
antwortliche Tätigkeit als Vizedirigent.
Schon während seines Maschinenbau-
Studiums hat er für dieses Ehrenamt
viel Freizeit geopfert und später im Be-
rufsleben teilweise auch Urlaub genom-
men, wenn besondere Termine anstan-
den. In besonderer Erinnerung sind ihm

noch die Sängerfeste in Hamburg oder
Köln und die Rundfunkaufnahmen mit
dem Gauchor in der Villa Berg. Außer-
dem war er Schriftführer beim Gesang-
verein Eintracht Unterboihingen und
beim Kirchengemeinderat, viele Jahre
lang Wahlhelfer bei der Stadt Wendlin-
gen am Neckar und Mitglied beim TV
Unterboihingen. Das Talent fürs Schrei-
ben und die schöne Handschrift hat er
noch heute, täglich werden ein paar
Zeilen ins Tagebuch geschrieben.
1990 bekam der Jubilar für seine lang-
jährige Mitarbeit beim Gesangverein Ein-
tracht Unterboihingen die Ehrennadel des
Landes Baden-Württemberg verliehen.
Acht Jahre später folgte die Verleihung
der Bürgermedaille der Stadt Wendlingen
am Neckar. Als Vizechorleiter, Vizevor-
stand und Schriftführer hat er sich in au-
ßerordentlicher Weise um den Verein und
das Männerchorwesen verdient gemacht.
Sein Sohn Helmut Grübel gibt im Übri-
gen heute den Ton beim Gesangverein
Eintracht Unterboihingen an.
Bis heute interessiert er sich sehr für
die Aktivitäten der Stadt und nimmt
rege am Gemeindeleben teil.

Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte dem Jubilar herzlich zum 90. Geburtstag und
überbrachte die Glückwünsche von Ministerpräsident Winfried Kretschmann
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Familien untergebracht und konnten
gleich freundschaftliche Kontakte knüp-
fen. Auch beim Crêpes-Backen und
beim Verkauf des deutschen Weih-
nachtsgebäcks und der vom Wendlin-
ger Komitee gebackenen Gutsle waren
sie tatkräftig dabei, und ernteten ein
großes Kompliment vom französischen
Komitee für ihren Einsatz.

Der Ausflug nach Paris am Samstag
war dann eine willkommene Abwechs-
lung.
Die beiden Partnerschaftskomitees
freuen sich über die überaus gelun-
gene Zusammenarbeit bei den beiden
Weihnachtsmärkten und danken den
Bürgern unserer Städte für den regen
Besuch.

eignissen im Dritten Reich und einem
späten Rachefeldzug.
Baecker, Sybille:
Mordsangst
Kommissar Andreas Brander hat sich
von der Tübinger zur Esslinger Krimi-
nalpolizei versetzen lassen. Als an sei-
nem Wohnort der 5-jährige Niko ver-
schwindet, bitten ihn die alten Kollegen
um Hilfe.
Finn, Thomas:
Mordstrand
In einem leerstehenden Internat auf
Pellworm wird am Grund einer Zis-
terne eine Frauenleiche entdeckt, im
Schlamm darunter ein Skelett. Insel-
polizistin Gesa vermutet einen Zusam-
menhang beider Morde.
Hahnenberg, Ursula:
Teufelstritt
Als Försterin Julia ihren erschossenen
Chef im Wald findet, wird sie als Täte-
rin verdächtigt. Das ganze Dorf scheint
gegen sie zu sein, sie wird von Un-
bekannten bedroht. Dann stößt Julia
auf ein Ereignis von vor mehr als 30
Jahren.

Hummler, Birgit:
Sumpfgift
Ein EU-Abgeordneter liegt erschossen
in einem Waldgebiet bei Stuttgart. Gerd
Stoevesandt der Abteilung Wirtschafts-
kriminalität glaubt nicht an Selbstmord,
weil der Abgeordnete ihm erst vor Kur-
zem brisantes Material über eine große
Firma angeboten hatte.
Kärger, Walter Christian:
Der Zorn des Zeppelin
Ein Apotheker, der nicht mehr lange
zu leben hat, geht auf tödlichen Ra-
chefeldzug und scheint dabei der Kripo
am Bodensee immer einen Schritt vo-
raus zu sein.
Klausner, Uwe:
Blumenkinder
West-Berlin, im Herbst 1968. Eine jun-
ge Studentin aus Bayern wird tot am
Ufer der Spree aufgefunden. Scheinbar
setzte sie sich den Goldenen Schuss.
Die Ermittlungen führen Hauptkom-
missar Tom Sydow in eine Moabiter
Hippie-WG.
Klewe, Sabine:
Wer nicht das Dunkel kennt
Rechtsanwalt Gregor Kepler wird ange-
fahren, der Täter flüchtet. Die Düssel-
dorfer Kommissarin Lydia Louis hat an
Kepler unliebsame Erinnerungen und
gibt den Fall ab. Als eine Frauenleiche
gefunden wird, auf deren Handy als
letzter Anrufer Kepler gespeichert ist,
muss Louis die Ermittlungen aufneh-
men.
Landorff, Max:
Die Siedlung der Toten
Die Bungalows an der Isar hätten eine
Idylle sein können, wären da nicht
18 tote Bewohner, die im Kreis um
eine Feuerstelle gefunden wurden. Alle
wohnten seit Beginn in der Siedlung.
Was ist deren böses Geheimnis?

Eine freundschaftliche Stimmung beim Wendlinger Weihnachtsmarkt

Elisa und Robin beim Crêpes-Backen mit ihrem Chef-Bäcker Michel Berthieu sowie
Françoise Delort und Annette Fischer

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Stadtbücherei zwischen den
Jahren geöffnet
Die Stadtbücherei ist in diesem Jahr
vom 27. bis 30. Dezember zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet.

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 21. Dezember, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr eine
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren
statt. Roswitha Fischer liest in der letz-
ten Vorlesezeit des Jahres lustige und
schöne Weihnachtsgeschichten vor. Es
ist keine Anmeldung erforderlich, der
Eintritt ist frei.

Neue Regionalkrimis
Aurass, Dieter:
Frankfurter Kaddisch
In Frankfurt verüben 3 ältere Juden auf
spektakuläre Weise scheinbar Selbst-
mord. Die Nachforschungen der Poli-
zei führen zurück zu schrecklichen Er-
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Vorlesewettbewerb in der Stadtbücherei
Einmal im Jahr nehmen die 6. Klas-
sen des Robert-Bosch-Gymnasiums am
bundesweiten Vorlesewettbewerb teil.
Nachdem klassenintern jeweils die zwei
besten Schüler ermittelt wurden, star-
tet die erste offizielle Runde traditionell
in der Stadtbücherei. Hierbei lesen die
Schüler zunächst einen selbst gewähl-
ten und eingeübten Buchausschnitt vor,
bevor sie dann ihr Können an einem
unbekannten Text beweisen müssen.
Die fachkundige Jury, bestehend aus

dem Schulleiter Herrn Adolf, den jeweili-
gen Deutschlehrern, Frau Deuschle vom
Buchladen im Langhaus, den beiden
Bibliothekarinnen der Stadtbücherei so-
wie der Vorjahressiegerin, achtet bei den
Vorträgen der Wettbewerbsteilnehmer
zunächst auf die Textauswahl, aber ganz
besonders auch auf die Lesetechnik und
die passende Interpretation. Nach allen
gelungenen Vorträgen konnten die ersten
drei Platzierungen ermittelt werden: Den
dritten Platz belegt Selina Westermay-

er, die aus „Abby
Lynn – Verbannt ans
Ende der Welt“ las,
auf Platz zwei lande-
te Bennett Dube mit
einem spannenden
Ausschnitt aus dem
Klassiker „Der klei-
ne Hobbit“ und den
ersten Platz erlas
sich Felicitas Vogel
mit einem Text aus
„Harry Potter und
der Halbblutprinz“.
Die nächsthöhere
Wettbewerbsstufe
wird auf Kreisebene
ausgetragen, bei der
Felicitas Vogel dann
teilnehmen wird.

Mansour, Monika:
Luzerner Todesmelodie
Ein berühmter und eigensinniger Geiger
wird neben den Leichen seiner Eltern
aufgefunden. Gleichzeitig erhalten die
Chefs der Luzerner Abteilung Leib und
Leben einen anonymen Drohbrief und
Cem Cengiz ermittelt.

Ohle, Bent:
Inselschatten
Auf Amrum wird die Leiche einer jun-
gen Frau in einem See gefunden.
Hängt alles mit einem alten Fall von
1979 zusammen? Inselpolizisten Nils
Petersen ermittelt, und dann gibt es
eine 2. Leiche.

Rhein, Maria:
Die Sichel des Todes
Im Münster des 19. Jahrhunderts erhält
der reiche Amerikaner Rodmann Droh-
briefe. Da er für die Reichsoberen in
Berlin von großer Wichtigkeit ist, wird
Kommissar Maler beauftragt, ihn zu
beschützen.

Rudolph, Alexa:
Das Schweigen der Schweine
Auf einem Bauernhof im Schwarzwald
gehen seltsame Dinge vor sich. Erna
findet einen Hühnerfuß in der Wäsche,
wenig später liegt ein Schafskopf vor
der Tür. Als das Enkelkind entführt
wird, besorgt sich Erna ein Gewehr.
Und dann ist auch sie tot. Was ist
passiert?

Tipp der Woche
Daecke, Olaf:
Kunst, Kultur, Wirtschaft: Portraits
der baden-württembergischen Region
Köngen und Wendlingen
Dieses Buch beschäftigt sich u.a. mit
der Möbelfabrik Erwin Behr sowie der
Eurythmieausbildungsstätte mit Else
Klink und Otto Wiemer.

Tipp aus der 24*7
Online-Bibliothek
Weihnacht & Advent - Beliebte Ad-
vents- und Weihnachtslieder (eMusic)

seit seiner Erfindung in nicht wenigen
Kompositionen Verwendung findet. Seit
1890 ist die in Wendlingen am Neckar
ansässige Firma Schiedmayer der welt-
weit einzige Hersteller von Celesten.
Wenn man irgendwo auf der Welt eine
Celesta hört, weiß man, das Instru-
ment kommt aus Wendlingen am Ne-
ckar! 130 Jahre Automobil und Celesta,
wie bringt man das zusammen? Man
nimmt das Daimler Sinfonieorchester
und lässt es Kompositionen, in denen
eine Celesta im Fokus steht, aufführen.
So geschehen am letzten Freitag im
Treffpunkt Stadtmitte.
Der Celestaklang kann die Zuhörer in
andere Welten entrücken. So hatte der
erste Teil des Programms passend zur
Weihnachtszeit Märchenvertonungen
zum Inhalt. Harry Potters Schneeeu-
le Hedwig flog zur Musik von John
Williams durch den Saal. Ravels „Ma
Mère l’Oye“ (Mutter Gans) erzählte ihre
Märchen und aus Tschaikowskys Nuss-
knacker-Suite erklangen zwei Danses
Caractéristiques. Mit dem „Tanz der
Zuckerfee“, den der Celestist Philipp
Vandré brillant präsentierte, war der
Höhepunkt des ersten Konzertteils er-
klommen. Machte doch Tschaikowsky
mit dieser jetzt allgemein bekannten
Komposition das neue Instrument 1892
weltberühmt.

Im zweiten Teil des Programms stand
nicht mehr die Celesta, sondern das
Violoncello im Mittelpunkt. Das Daim-
ler Sinfonieorchester unter der Leitung
von Matthias Baur präsentierte nun das
Konzert für Violoncello und Orchester,
h-Moll op. 104 von Antonin Dvořák.
Den Solopart in dieser symphonisch
dimensionierten Komposition über-
nahm der 18 Jahre junge Cellist Yan-
nick Groll. Zupackend couragierter Wil-
le und hochmusikalische Emotionalität
bestimmten sein Spiel. Fein ziselierte
Lauftechnik, exakte Bogenführung mit
präzise gestaltete Dynamik machten
seinen Vortrag zu einem Erlebnis. Im
Dialog mit dem Solisten entwickelten
auch die Musiker des Sinfonieorches-
ters große musikalische Leidenschaft
und machten die Aufführung dieses
Violoncello-Konzerts zum absoluten
Höhepunkt des Abends. In der vom
begeisterten Publikum geforderten Zu-

MUSIKSCHULE

DVD erhältlich
Die großen Musikschul-Jubiläums-Auf-
führungen des Musicals "DIE KISTE oder
ALLES, WAS IHR WOLLT" vom Juli die-
ses Jahres im Treffpunkt Stadtmitte wur-
den mitgeschnitten und bearbeitet und
sind nun auf DVD über die Büros der
Musikschule in Wendlingen am Neckar
(Am Marktplatz 4) und in Köngen (im
Altbau der Mörikeschule) erhältlich.

Benefizkonzert des Daimler
Sinfonieorchesters
1886 war das Jahr der Sternstunden
zweier Erfinder: Carl Benz erhielt das
Patent für das erste Automobil und
Victor Mustel für seine Celesta. Was
ein Auto ist, weiß jedes Kind und die
Autos mit dem Stern kommen aus
Untertürkheim. Die Bedeutung einer
„Celesta“ ist wohl eher in Musikfach-
kreisen bekannt. Die „Himmlische“ ist
ein Instrument, das mit seinem ver-
zaubernden glockenreinen Silberklang
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gabe zog Yannick Groll mit dem dritten
Satz aus der Es-Dur Suite für Cello
solo von J. S. Bach alle Register sei-
nes überragenden Könnens. Als weite-
re Zugabe wiederholten Philipp Vandré
und das Daimler Sinfonieorchester den
„Tanz der Zuckerfee“ und rundeten da-
mit stimmungsvoll dieses gelungene
Konzert ab.

Übrigens: der Erlös aus diesem Be-
nefizkonzert des Daimler Sinfonieor-
chesters und der Schiedmayer-Stiftung
geht an die Musikschule Wendlingen/
Köngen, die heuer ihr 50-jähriges Jubi-
läum begeht. Matthias Baur kann sein
20-jähriges Jubiläum als Dirigent des
Daimler Sinfonieorchesters feiern und
die Uraufführung von Dvořáks Cello-
Konzert war vor 120 Jahren. Es war
also wahrlich ein Konzert der Jubiläen.

Jahresrückblick
Die Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar e.V. blickt auf ein ereignis-
reiches Jubiläumsjahr 2016 zurück:
Noch nie in der Geschichte der Musik-
schule gab es so viele Veranstaltungen
und Aktivitäten.
50 Jahre Musikschule in Köngen und
Wendlingen am Neckar waren Grund
genug, die besondere Leistungsfähig-
keit unserer Musikschule unter Beweis
zu stellen und einem breiten Publikum
zugänglich zu machen. Dieses ist auf
eindrucksvolle Weise gelungen.
Durch den außergewöhnlichen persönli-
chen Einsatz der vielen Lehrkräfte und
der großen Zahl mitwirkender Schüler,
ehemaliger Schüler, Tänzerinnen, Band-
und Orchestermitglieder wurde - verteilt
auf das ganze Jahr - ein bunter Rei-
gen präsentiert. Vom Musical bis zum
klassischen Solo- und Orchesterkonzert
wurden höchste Ansprüche gestellt und
erfüllt. Ganz herzlichen Dank an alle
Mitwirkenden.
Der Vorstand der Musikschule bedankt
sich - zugleich auch im Namen des
gesamten Kuratoriums - bei Herrn
Dobmeier und allen Lehrkräften sehr
herzlich für die das ganze Jahr über
hervorragend geleistete Arbeit.
Wir wissen, dass meistens sehr viel
mehr Aufwand dahinter steckt als Au-

ßenstehende erkennen können. Unser
besonderer Dank gilt deshalb auch al-
len, die im Hintergrund mitgeholfen ha-
ben bei der Planung, Organisation und
Umsetzung der zahlreichen Auftritte.
In der Außenwirkung war 2016 sicher
das erfolgreichste Jahr der Musikschu-
le und es hat ganz wesentlich dazu
beigetragen, das positive Gesamtbild
der Musikschule in der Öffentlichkeit
noch deutlicher hervorzuheben.
Mit diesen Eindrücken vor Augen fiel
es den Gemeinderatsgremien in Wend-
lingen am Neckar und Köngen diesmal
offenbar nicht schwer, die öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über die Be-
teiligung an den Personalkosten der
Musikschule um fünf Jahre – bis Ende
2021 – zu verlängern.
Im Namen des Kuratoriums - und si-
cherlich auch der Eltern - bedanken
wir uns ganz herzlich bei den Kom-
munalverwaltungen und den Gemein-
deräten in Köngen und Wendlingen am
Neckar für ihre Unterstützung.
Nun können wir einigermaßen sicher
für die nächsten Jahre kalkulieren und
neue Projekte ins Auge fassen.
Wenn Sie als Privatperson die Arbeit
der Musikschule Köngen/Wendlingen
fördern wollen, dann sollten Sie Mit-
glied werden im „Verein der Freunde
und Förderer der Musikschule Köngen/
Wendlingen a.N. e.V.“.
Der Förderverein erhebt einen ver-
gleichsweise niedrigen Beitrag. Er
übernimmt bei Veranstaltungen der
Musikschule die Bewirtung und sorgt
so für zusätzliche Einnahmen, mit de-
nen z.B. neue Instrumente angeschafft
werden können.
Der Förderverein ist für uns eine gro-
ße Stütze. Herzlichen Dank allen, die
mitmachen.
Weitere Informationen erhalten Sie in
den Büros der Musikschule (in der
Mörikeschule Köngen bzw. im Treff-
punkt Stadtmitte in Wendlingen am
Neckar) oder unter www.musikschule-
koengen-wendlingen.de.
Entgegen dem Trend an allgemeinbil-
denden Schulen ist die Schülerzahl in
unserer Musikschule nicht rückläufig.
Die Bereitschaft der Eltern, ihren Kin-
dern eine musikalische Ausbildung zu
ermöglichen, ist weiterhin spürbar. Die
Musikschule Köngen/Wendlingen am
Neckar will und kann ihren Teil dazu
beitragen, dass dieser Wunsch in Er-
füllung geht.
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren
Familien ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest, Gesundheit und alles
Gute für das neue Jahr
Der Vorstand: Annette Jahn und Wolf-
gang Kuttler

Förderverein Musikschule

Tango-Traum und Treue Herzen
Förderverein Musikschule lädt zu einem
abwechslungsreichen Musikerlebnis in
den Treffpunkt Stadtmitte ein – Karten-
vorverkauf ab sofort.

Zu einem nicht alltäglichen „gemisch-
ten Doppel nach Noten“ lädt der seit
2004 bestehende Förderverein für die
Musikschule Köngen-Wendlingen a.N.
auch im kommenden Jahr ein, wobei
die attraktiv gestalteten Eintrittskarten
auch heuer als Weihnachtsgeschen-
ke sehr gut geeignet sind. Der Erlös
kommt wie immer der Arbeit der Mu-
sikschule zugute.
„Gemischtes Doppel“ - zwei Teile eines
guten Gesamtkonzerts mit zwei schö-
nen und absolut hörenswerten Hälften,
die gleichermaßen interessant und reiz-
voll sind.
Im ersten Teil präsentieren Lehrkräfte
der Musikschule Köngen/Wendlingen
und Kirchheim unter Teck Tango Melo-
dien des weltbekannten argentinischen
Künstlers Astor Piazzolla, der im Laufe
seines Lebens über 300 Tangos und
Musik für fast 50 Filme komponiert hat.
Bekannt geworden ist er für einen neu-
en Musikstil „Tango Nuevo“ - spanisch
für „neuer“ Tango, manchmal auch
Neotango genannt.
Speziell um einige seiner berührenden,
hinreißend musikalischen Werke vor-
zutragen, haben sich Martina Wratsch
(Saxophon), Ulrike Dobmeier (Violine),
Jörg Dobmeier (Klavier), Hans-Peter
Weyhmüller (Gitarre) und Peter Schön-
feld (Kontrabass) zu einem beeindru-
ckenden Ensemble zusammengefun-
den.
Erstmals aufgetreten ist diese Grup-
pe im Rahmen des Lehrerkonzerts der
Musikschule 2015.
Im Gegensatz zur Musik im ersten Teil
ist nach der Pause absolut Bekanntes
und Beliebtes zu hören und zu sehen.
Die 6 Akteure der a-cappella Gruppe
„Boys of Voice“ haben schon mehr
als einmal ihr Publikum in Wendlingen
am Neckar und Köngen und darüber
hinaus mit ihren mehrstimmigen Stü-
cken und mit ihren oft humorvoll und
mehrstimmig vorgetragenen Evergreens
begeistert.
Steffen und Philipp Zeller, Christian
Zaiser, Gerhard und Thomas Kuttler
und Florian Mayer haben ihre Ausbil-
dung alle in der Musikschule Köngen/
Wendlingen a.N. erhalten.
Wer kennt sie nicht, die beliebten und
bekannten Evergreens wie „Das ist
die Liebe der Matrosen“, „Ein Freund
ein guter Freund“ oder „Veronika, der
Lenz ist da“ und viele andere, nicht
nur vorgetragen, sondern locker, un-
terhaltend und professionell von sechs
jungen Männern präsentiert. Man darf
sich freuen.
Die Veranstaltung findet am Samstag,
18. März 2017 - 19.30 Uhr, Saalöffnung
19 Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Karten zum Preis von 16 €, ermäßigt
12 € sind im Vorverkauf im Buchladen
im Langhaus, im Büro der Musikschu-
le Wendlingen am Neckar, bei Blumen
Schmauk Köngen oder online unter
www.ffmkw.de zu erhalten.
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MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 21. Dezember:
Gemüsecremesuppe, Fleischküchle mit
Karottengemüse und Kartoffelpüree,
Nachtisch.

Bis Sonntag, 8. Januar „Im Kleinen und Kleinsten den Anfang suchen"
Ausstellung zum 80. Geburtstag des Künstlers
Max G. Bailly in der Galerie, Weberstraße 2.
Öffnungszeiten: Mittwoch – Samstag 15 bis 18
Uhr; Sonntag 11 bis 18 Uhr. An den Feiertagen
geschlossen.

Bis Donnerstag, 26. Januar Ausstellung im Rathaus
In den Fluren des Rathauses sind Werke von
Anita Plowe ausgestellt. Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag 8 bis 12 Uhr und Donnerstag 16
bis 18 Uhr.

Bis Sonntag, 5. Februar Traumwelt Puppenstube
Im Obergeschoss des Stadtmuseums sind ver-
schiedene Puppenstuben zu bestaunen. Öff-
nungszeiten: Donnerstag 16 bis 20 Uhr, Sams-
tag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr.

Samstag, 17. Dezember Winterfeier
Der Musikverein Wendlingen lädt zur traditio-
nellen Winterfeier in den Treffpunkt Stadtmitte.
Beginn 19.30 Uhr, Saalöffnung 18.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Sonntag, 18. Dezember „Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage"
Um 18 Uhr erklingen in der Eusebiuskirche die
Kantaten I, II, IV und V aus J.S. Bachs Weih-
nachtsoratorium. Gundula Peyerl (Sopran), Ka-
thrin Koch (Alt), Christian Wilms (Tenor), Ulrich
Wand (Bass), musizieren gemeinsam mit der
Wendlinger Kantorei, dem Kinderchor Lerchen
und der Jugendkantorei, sowie dem Ensemble
Camerata Grinio (Köngen) und dem Trompete-
nensemble Klaus Dann unter der Leitung von
Urs Bicheler. Nummerierte Platzkarten (20 €) bei
Foto Fritz, sowie unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de. Veranstalter:
Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Mittwoch, 21. Dezember Fire & Ice
Die heißeste Party des Winters! Schluss mit
Langeweile, es geht in die nächste Runde des
Gemeinschaftsprojekts der Skizunft Wendlingen
und des TV Unterboihingen. Los geht´s ab 18
Uhr auf dem TVU-Sportplatz. Neben Roten vom
Grill und einer tollen Bar mit zum Motto pas-
senden Getränken gibt´s auch ein Sonnwend-
Feuer für die warmen Beine.

Donnerstag, 22. Dezember Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte. 14 Uhr Trolls, 16 Uhr
Phantastische Tierwesen und wo sie zu fin-
den sind, 18.30 Uhr Willkommen bei den Hart-
manns, 20.45 Uhr Inferno.

Samstag, 14. Januar Christbaumsammlung
Ab 9 Uhr im gesamten Stadtgebiet. Veran-
stalter: VCP Wendlingen, Ev. Kirchengemeinde
Wendlingen a. N.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Offener Spielenachmittag
Gemeinsames Spielen macht viel Spaß,
fördert die Konzentration und ist eine

gute Medizin gegen das Alleinsein.
Neue Kontakte und geistiger Austausch
sind wichtig für unsere Gesundheit und
unsere grauen Zellen. Ein guter Grund,
um sich am Montagnachmittag im MiT
zu treffen und gemeinsam zu spielen.
„Rummy“, eine reizvolle Variante des
Kartenspiels Rommé, ist besonders be-
liebt. Ab 14 Uhr im MiT/EG. Die Teilnah-
me am Spielenachmittag ist kostenlos.

Strickliesln und Häkeltanten
Ob Stricken oder Häkeln, ob Pulli, So-
cken, Mütze oder Schal – für die einen
ist Handarbeit eine Wonne, für die an-
deren ist es eine Qual. Stricken oder
häkeln Sie gern? Möchten Sie das Stri-
cken oder Häkeln gerne erlernen oder
nach langer Zeit wieder einmal aus-
probieren? Möchten Sie sich als stri-
ckerprobte Vielstrickerin oder begeis-
terte Handarbeiterin gerne mit anderen
austauschen? Dann sind Sie bei den
„Strickliesln und Häkeltanten“ genau
richtig. Wöchentlich treffen sich unter
der Anleitung strickerfahrener Mitarbei-
terinnen des MiT alle, die Lust haben,
diesem kreativen Hobby auch in Ge-
sellschaft nachzugehen. Männer sind
an diesem Nachmittag übrigens eben-
falls herzlich willkommen. Ab 14.30
Uhr im MiT, EG. Diese Veranstaltung
ist kostenlos.

Dienstagstreff
Wir sind als Selbsthilfegruppe mitein-
ander unterwegs zu einem zufriedenen
und glücklichen Leben. Viele von uns
haben in der Vergangenheit meist un-
liebsame Erfahrungen mit Alkohol oder
Drogen gemacht oder auch sonstige
Lebenskrisen durchlebt. Wir haben ge-
lernt, dass wir mit unseren Erfahrun-
gen und Sorgen nicht alleine sind. Wir
unterstützen uns gegenseitig auf dem
Weg zu einer suchtmittelfreien und zu-
friedenen Zukunft. Dazu gehört auch,
dass wir lernen, mit den großen und
kleinen Problemen des Lebens und un-
seren Gefühlen besser umzugehen. Be-
troffene und Angehörige finden bei uns
Hilfe von Menschen, die das Problem
kennen, die zu Veränderungen der Le-
bensweise anregen, die Anregungen zu
einem wieder selbstbestimmten Leben
geben. So haben wir die Möglichkeit
Freunde zu finden und bei Bedarf je-
manden zum Reden oder Telefonieren.
Treffen in zweiwöchentlichem Abstand,
Dienstag, 19.30 Uhr, Raum 02/7, 2.
OG. Letztes Treffen vor Weihnachten:
20. Dezember. Sie erreichen die Grup-
pe unter: Tel. 0177 2480984; Email:
dienstagstreff@t-online.de

Weihnachtspause
Vom 27. Dezember 2016 bis 5. Janu-
ar 2017 bleibt MiT geschlossen. Am
Montag, 9. Januar sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder für Sie
da. Wir wünschen Ihnen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und eine gesundes
und glückliches Jahr 2017.
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MOBILES KINO

Mobiles Kino
Zum letzten Mal in diesem Jahr findet
das Mobile Kino am 22. Dezember im
Treffpunkt Stadtmitte statt.

14 Uhr: Trolls
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 91 min.

Die „Trolls“ leben in einer kunterbunten
Welt. Sie haben immer einen Song auf
den Lippen und feiern das Leben. Vor
allem, seit sie ihren Erzfeinden, den
Bergen, entrinnen konnten. Bösen, ge-
waltigen Kreaturen, die nur glücklich
waren, wenn sie einen Troll zwischen
den Zähnen hatten... Troll-Anführerin ist
Poppy. Doch bei einem großen Fest
steht eines Tages erneut ein Bergen
vor ihnen: Der schnappt sich prompt
einige von Poppies Freunden. Jetzt hilft
nur eine gewagte Rettungsmission.

16 Uhr: Phantastische Tierwesen und
wo sie zu finden sind
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6 Jahre (empfoh-
len ab 10 Jahre), Länge: 135 min.
In New York wird die magische Welt
1926 von einer unbekannten Macht be-
droht. Von all diesen Spannungen ahnt
der exzentrische und hochbegabte bri-
tische Zauberer Newt Scamander noch
nichts, denn er hat gerade erst eine welt-
weite Forschungsreise abgeschlossen,
mit der er die Vielfalt magischer Wesen
erforschen will. Einige von ihnen trägt er
in seinem Koffer mit sich herum, der ver-
sehentlich in die Hände eines Menschen
gerät. Die Tiere können entkommen. Bei
dem Versuch sie wieder einzufangen,

trifft Newt auf Tina Goldstein, die ihm
hilfreich zur Seite steht. Doch die dunk-
len Kräfte, angeführt durch den Magier
Grindelwald, schließen den Kreis der Be-
drohung immer enger.

18.30 Uhr: Willkommen bei den Hart-
manns
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 118 min.
Der Familie Hartmann stehen turbulen-
te Zeiten bevor, als Mutter Angelika
(Senta Berger) nach dem Besuch eines
Flüchtlingsheims beschließt, gegen den
Willen ihres Mannes Richard (Heiner
Lauterbach) mit Diallo einen Flüchtling
bei sich aufzunehmen. Und bald füllt
sich das Haus noch weiter. Denn Toch-
ter Sophie, eine ziellose Dauerstudentin

auf der Flucht vor einem Verehrer, und
der burnout-gefährdete Sohn Philipp
(Florian David Fitz) samt Enkel Basti
ziehen wieder zuhause ein. Bei den
Hartmanns nehmen die Turbulenzen
überhand. Da geht es der Familie wie
dem Rest des Landes.

20.45 Uhr: Inferno
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 117 min.
Der Schweizer Milliardär und Wissen-
schaftler Bertrand Zobrist meint, die
Erde sei auf gefährliche Weise überbe-
völkert. Er entwickelt eine Seuche, die
für eine nachhaltige Dezimierung der
Menschheit sorgen soll. Symbologie-
Professor Robert Langdon (Tom Hanks)
erkennt schnell, dass es nur einen Weg
gibt, Zobrists Plan noch zu stoppen: Er
muss „Inferno“ entschlüsseln, den ers-
ten Teil von Dante Alighieris „Göttlicher
Komödie“. „Inferno“ handelt von der
Reise des italienischen Dichters durch
die Hölle und steckt voller unerklärli-
cher Symbole. Aber gerade jetzt verliert
Langdon Teile seines Gedächtnisses.
Als er ohne Erinnerung an wichtige, ver-
gangenen Tage in einem Krankenhaus
in Florenz erwacht, schließt er sich mit
der Ärztin Sienna Brooks (Felicity Jones)
zusammen. Sie soll ihm dabei helfen,
sein lückenhaftes Gedächtnis auf Vor-
dermann zu bringen…

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 19.12. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 20.12. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
19.30 Uhr English Conversation Group –

Evening (02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)

Mittwoch, 21.12. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

Donnerstag, 22.12. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)

PlusPol im Jugendhaus Zent-
rum Neuffenstraße
Zum Abschluss eines erfolgreichen Jah-
res 2016 wollen wir feiern. Am Freitag,
16. Dezember findet im Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße bei weihnachtli-
chem Ambiente und Glühwein ein feines
Konzert statt. Neben den Organisatoren
Nico und Tobi, dem Jugendhausteam
mit allen FSJlerInnen und vielen ehe-
maligen Ehrenamtlichen werden zahl-

reiche BesucherInnen erwartet. Drei
Bands werden alle Gäste ab 20 Uhr
so richtig in Festtagsstimmung bringen.
Es spielen die „Highnachtssinger“ und
die neue Wendlinger Band „Ohne Kom-
pass“. Als Headliner treten „PlusPol“
aus Göppingen auf. Sie liefern deut-
sche Texte, fette Gitarren und Grooves,
die direkt in die Beine gehen. Einlass
ist ab 19.30 Uhr, Beginn ab 20 Uhr und
der Eintritt beträgt 4 €.

JUGENDHAUS
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Vor 40 Jahren
Am 18. Dezember ist es genau 40 Jah-
re her, dass der TV Unterboihingen im
Olympiastadion im DFB-Pokal gegen
den FC Bayern München antrat. Aus
Anlass dieses Ereignisses treffen sich
die damaligen Spieler und Offiziellen am
17. Dezember im Clubheim des TVU

zu einem gemütlichen Beisammensein
mit Austausch von Filmen und Bildern
aus dieser Zeit. Sicherlich gibt es viel
zu erzählen über diese Begegnung des
"David" gegen "Goliath", dem immer-
hin 8.400 Zuschauer beiwohnten. Alleine
6.000 Fans reisten aus Wendlingen am
Neckar und Umgebung in zwei Son-

derzügen, 40 Bus-
sen und zahlreichen
Privat-Pkw's nach
München und es
war für viele Fans
das "Highlight",
das bis heute im-
mer wieder für Ge-
sprächsstoff sorgt.
Auch die Ehrung
durch die Stadt
Wendlingen am Ne-
ckar, bei der Bür-
germeister Helmut
Kaiser die Spieler
mit der Verdienst-
medaille auszeich-
nete, ist vielen noch
gut in Erinnerung.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Lasst uns froh und munter
sein …
… und uns recht von Herzen freu‘n!
Groß war die Freude bei den Kindern
vom Kindergarten Noahs Arche als am
Dienstagvormittag der Nikolaus zu Be-
such kam.
Freudig sangen die Kinder für den Ni-
kolaus zwei Lieder, bevor dieser jedem
eine süße Überraschung aus seinem
Sack überreichte.
Herzlichen Dank an die Erzieherinnen
für die liebevolle Bastelarbeit und vor
allem an den Nikolaus für seinen spon-
tanen Einsatz – alle im Kindergarten
würden sich über ein Wiedersehen im
nächsten Jahr riesig freuen!

SCHULEN

Grundschulbetreuung

Anmeldung zur Betreuung in den Fa-
schingsferien 2017/Osterferien 2017
und Betreuung für das 2. Schulhalbjahr

Ferienbetreuung
Wenn Sie die Ferienbetreuung in den
Faschingsferien oder Osterferien nut-
zen möchten, melden Sie Ihr Kind bitte
bis spätestens 23. Dezember 2016 mit
den jeweiligen Formularen verbindlich
für die Ferienbetreuung an. Spätere
Anmeldungen können aus organisatori-
schen Gründen nicht mehr berücksich-
tigt werden.

2. Schulhalbjahr
Soll Ihr Kind bei der Platzvergabe für
das 2. Schulhalbjahr ab 1. Februar
2017 berücksichtigt werden, melden
Sie Ihr Kind bitte bis zum 23. Dezem-
ber 2016 mit vorliegender Anmeldung
an.
Aufgrund der begrenzten räumlichen
Situation und der großen Nachfrage
nach der Grundschulbetreuung, werden
die Betreuungsplätze für das 2. Schul-
halbjahr neu vergeben. Hierbei werden
die Kriterien des § 3 der Benutzungs-
ordnung für die Betreuung an Grund-
schulen in Wendlingen am Neckar he-
rangezogen.

Bereits angemeldete Kinder haben die
Anmeldeformulare per Post erhalten,
falls Sie Ihr Kind neu anmelden möchten,
können Sie die Anmeldeformulare bei der
Grundschulbetreuung abholen.

Gartenschule

Zwei Mädchen aus dem
Hölderlingymnasium zu
Besuch
Am Montag, 5. Dezember waren Celi-
na Bohner und Jule Schumm einen Tag
an der Gartenschule. Im Rahmen des
Projekts „Mitmachen-Ehrensache“ unter-
stützten sie an diesem Tag die LehrerIn-
nen der dritten Klassen. Zuerst bastelten
die beiden Mädchen zusammen mit der
Klasse 3b Kulissen für ein Theaterstück.
Danach waren sie in der Sporthalle tä-
tig. Hier übten sie mit einigen Kindern
einen kleinen Tanz ein und spielten mit
einer kleinen Gruppe verschiedene Spie-
le. Die Kinder waren mit Begeisterung
dabei. Celina und Jule konnten an die-
sem Tag ihre Kenntnisse aus verschie-
denen Hobbies in die Schule einbringen
und den Schulalltag an der Gartenschule
ein wenig miterleben. Durch die beiden
Mädchen konnten die LehrerInnen die
Dreierklassen in vier Gruppen aufteilen.
Dies war eine Erleichterung für alle. Die
Stadt Wendlingen am Neckar unterstütz-
te dieses kleine Projekt finanziell. Herz-
lichen Dank dafür. Durch das Geld wird
eine soziale Einrichtung unterstützt.

Singen in der Weihnachtszeit
Am Samstag, 3. Dezember, 17 Uhr war
die Choraufführung von unserem Gar-
tenschulchor in der Johanneskirche. Es
waren sehr viele Gäste da.
Die Choraufführung hieß „Seht die gute
Zeit ist nah“
Wir sangen verschiedene Weihnachts-
lieder z.B.: „Das Licht einer Kerze…“,
„Macht hoch die Tür…“, „Vom Himmel
hoch…“, „Seht die gute Zeit ist nah…“
Weitere musikalische Darbietungen wa-
ren: Sarah-Maria Bender mit ihrer Vi-
oline, Matilda Reimer mit ihrer Harfe,
Franka Baur mit ihrer Blockflöte, Yann-
Ole Steiner mit seiner schönen Stimme
(Gesang), Walter Schimpf mit der Orgel
Alle Darbietungen waren vielseitig und
schön anzuhören und man konnte sich
auf Weihnachten besinnen.
Zur großen Überraschung kam am
Schluss der Nikolaus und überreichte uns
Kindern einen Nikolaus aus Schokolade.

SPORT
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Die letzte Vorstellung war der „Niko-
lausrap“ für den Nikolaus von Lucie,
Alev-Su und Sarah-Maria.
Es war ein sehr schöner Abend.
Für die Organisation dieser Auffüh-
rung und das Engagement für unseren
Schulchor bedanken wir uns bei Andrea

Lorch, Christa und Walter Schimpf herz-
lich. Sie haben mit viel Liebe und Fleiß
mit den Kindern geprobt und gesungen.
Für die zahlreichen Spenden, die dem
Förderverein der Gartenschule zu Gute
kommen, bedanken wir uns sehr.
(Lucie Klein, Kl. 4b)

„Der Nikolaus ist hier…“
Am 6. Dezember versammelten sich
alle Grundschulklassen der Ludwig-
Uhland-Schule und der Lindenschule in
der Aula, um den Nikolaus mit Liedern
zu begrüßen. Anschließend wurden
noch Gedichte vorgetragen.
Der Nikolaus brachte für jede Klasse
einen Sack voller kleiner Gaben mit.
Einige Kinder übergaben ihm dann
noch Gemaltes und Gebasteltes oder
schüttelten ihm noch die Hand. Zum
Schluss verabschiedeten die Schüler
den Nikolaus mit einem Abschluss-
lied… „Dankeschön, dankeschön, lieber
Nikolaus.“

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Info-Tag an der Jakob-
Friedrich-Schöllkopf-Schule
Absolventen von Haupt-, Werkreal- und
Realschulen können sich am Mittwoch,
11. Januar 2017 über die weiterführen-
den Schulen im kaufmännischen Be-
reich in der Jakob-Friedrich-Schöllkopf-
Schule Kirchheim in der Boschstraße
28 informieren.
Die Veranstaltung ist für Schülerinnen
und Schüler und deren Eltern gedacht
und findet von 17 – 20 Uhr statt. Um
18 Uhr und 19 Uhr werden kurze Info-
Vorträge zum Wirtschaftsgymnasium
und um 19 Uhr zur Wirtschaftsschule
(zweijährige Berufsfachschule) ange-
boten. Um 17 Uhr und 18 Uhr wird
über das kaufmännische Berufskolleg
informiert. Während der gesamten Zeit
präsentieren Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Lehrerinnen und Lehrern
Aktivitäten der Schule und stehen für
Fragen rund um die Schularten und
Fächer zur Verfügung. Die Schülerinnen
und Schüler müssen sich im laufenden
Schuljahr über ein neues „Bewerber-
Onlineverfahren“ (BewO) an den beruf-

Ludwig-Uhland-Schule

MdL Andreas Schwarz besuchte die Gemeinschaftsschule

„Die Gemeinschaftsschule hat sich fest
in der baden-württembergischen Schul-
landschaft etabliert.
Leistungsstark, sozial gerecht und
pädagogisch innovativ - die Gemein-
schaftsschule hat sich innerhalb kür-
zester Zeit zu einem Erfolgsmodell mit
Vorbildcharakter entwickelt“, sagte der
Fraktionsvorsitzende der Grünen Land-
tagsfraktion und Kirchheimer Landtags-
abgeordnete Andreas Schwarz nach
seinem Besuch in der Gemeinschafts-
schule Wendlingen am Neckar.
Im Gespräch mit Rektorin Regina Bö-
nisch, Bürgermeister Steffen Weigel und
den Gemeinderäten Helga Bulach und
Hermann Sommer konnte sich Andreas
Schwarz ein Bild über die Entwicklung
der Gemeinschaftsschule in Wend-
lingen am Neckar machen. „Die Ge-
meinschaftsschule wird sehr gut ange-
nommen und hat sich im vierten Jahr
hervorragend entwickelt“, so Rektorin
Regina Bönisch. „Die Gemeinschafts-
schule startete zweizügig und ist heu-
te stabil dreizügig.“ Andreas Schwarz
betonte, dass die Gemeinschaftsschule
eine Schule mit Zukunft sei.
Mit dem Entscheid für die Einrichtung
einer Gemeinschaftsschule habe der
Gemeinderat vor vier Jahren Weitblick
bewiesen. „Wir Grüne stehen fest zum
pädagogischen Konzept der Gemein-
schaftsschulen.

Wir werden Kommunen und Lehrerin-
nen und Lehrern die notwendigen Res-
sourcen für ihre anspruchsvolle Arbeit
zur Verfügung stellen.“
Der Abgeordnete begrüßte, dass sich
auch der Koalitionspartner CDU und
die Kultusministerin klar zur Gemein-
schaftsschule bekannt haben. „Die
grün-schwarze Koalition steht zum Aus-
bau der Gemeinschaftsschulen gemäß
dem Koalitionsvertrag“.
Bürgermeister Steffen Weigel betonte,
dass bei der Bildung die Weichen rich-
tig gestellt wurden.
Die Stadt stehe fest zu ihrer Gemein-
schaftsschule. „Was wir jetzt brauchen,
ist Ruhe und Verlässlichkeit in der Bil-
dungspolitik.“
Die Gemeinschaftsschule wurde von
der grün-geführten Landesregierung
zum Schuljahr 2012/13 mit 41 Star-
terschulen in Baden-Württemberg ein-
geführt.
Inzwischen wurde sie vom Modellver-
such zur regulären Schulart: 2016 gibt
es bereits vier Gemeinschaftsschulen
im Wahlkreis Kirchheim unter Teck.
Gemeinschaftsschulen sind ganztägig
und inklusiv.
In das pädagogische Konzept einer
Gemeinschaftsschule werden weitere
Akteure wie beispielsweise Sportvereine
und Musikschulen eingebunden.

v.l.: Gemeinderätin Helga Bulach, Andreas Schwarz MdL, Bürgermeister Steffen Wei-
gel, Rektorin Regina Bönisch, Amtsleiter Joachim Vöhringer, Gemeinderat Hermann
Sommer.
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lichen Schulen bewerben. Zusätzlich zu
unserem Infotag bieten wir an unserer
Schule zwei Termine für eine persönli-
che Beratung zum neuen Bewerberver-
fahren an: 8. Februar und 17. Februar
von 14 bis 16 Uhr. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen.

JAHRESZEITEN
Lebendiger Adventskalender 2016

Bereits zum siebten Mal öffnet der Le-
bendige Adventskalender der ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen.
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um
miteinander eine Geschichte zu hören,
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft
lauten und konsumorientierten Hektik
der Zeit vor Weihnachten soll jeder
Abend vom 1. bis 23. Dezember für
kurze Zeit Gelegenheit sein, die Ad-
ventszeit als Vorbereitungszeit für die
Geburt Jesu Christi zu erleben. Bitte
denken Sie daran, eine eigene Tasse
sowie eine Taschenlampe mitzubringen.
Die Gastgeber vom 16. bis 23. Dezember
sind:
Freitag, 16. Dezember:
Familie Schramm, Bismarckstraße 24
Samstag, 17. Dezember:
Familie Class, Starenweg 7
Sonntag, 18. Dezember:
Marlies Jacobi, Pfarrgartenstraße 31
Montag, 19. Dezember:
Gesangverein Eintracht Unterboihingen
bei Familie Zeller, Siebenbürgenstraße 9
Dienstag, 20. Dezember:
Familie Rapp, Weinhaldenstraße 29
Mittwoch, 21. Dezember:
Familie Gärtner, Kanalstraße 52
Donnerstag, 22. Dezember:
Familie Fischer, Blumenstraße 18
Freitag, 23. Dezember:
Familie Schade, Fabrikstraße 41

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

„Oberpfälzisches Hirtenspiel“
im Eurythmiestudio Köngen
Das Oberpfälzische Hirtenspiel ist für
Kinder ab 3 Jahre und Erwachsene die
schönste Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest. Eine Spielergemeinschaft
hat sich unter der Leitung von Rüdiger
Fischer-Dorp zusammengefunden und
dieses bäuerliche, bildhafte Spiel ein-
studiert. Die Verkündigung, die Geburt
des Kindes und die Anbetung der Hir-
ten sind die Motive. Die Kumpanei lädt
herzlich ein am
Samstag, 17. Dezember, 16 Uhr und am
Sonntag, 18. Dezember, 16 Uhr und um
18 Uhr
in das Eurythmiestudio Köngen, Rö-
merstraße 6 (Spieldauer etwa 50 Min.)
Auskunft Tel. 81667,
www.eurythmiestudio.de

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Glanzvolle Weihnachtsfeier

Gut besucht war die Weihnachtsfeier
des ACW am vergangenen Samstag.
Das Motto "Musik im Advent" wurde
stimmungsvoll umgesetzt. Allein die lie-
bevollen Dekorationen auf den Tischen
und auf der Bühne zeigte, dass sich
die kreativen Köpfe des ACW einiges
einfallen ließen und geduldig umge-
setzt haben. Alle Musikgruppen des
ACW waren aufgetreten. Die AH wurde
von Manuela Muhr-Schenk dirigiert und
hatte einen überzeugenden Auftritt mit
"Russische Fantasie" und "Neapolitani-
sches Ständchen". Im Anschluss daran
wurden aktive und passive Mitglieder
des Vereins für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Für 10 Jahre Katja
Frick und Frank Ziller, für 30 Jahre
Renate Hansjosten und Brigitte Plach-
ta, für 40 Jahre Andrea Schäfer und
Heiner Brauneisen, für 60 Jahre Erna
Rehkugler und Doris Stotz. Danach
präsentierten die Jüngsten des ACW
was sie mit ihrem Lehrer Matthias

Bender einstudiert hatten. "Voll cool"
und Weihnachtslieder zählten zu ihrem
Repertoire. Matthias Bender spielte
danach noch ein Solostück, das alle
Anwesenden begeisterte. Während Bär-
bel Meinero vor dem Vorhang eine Ge-
schichte zum "Apfent..." vortrug, nahm
auf der Bühne das Akkordeonorchester
Platz. Die Dirigentin Christine Fischer-
Fahs manövrierte die Musiker und Mu-
sikerinnen mit viel Geschick durch die
abwechslungsreichen Stücke. Ein Tan-
go von Piazzolla, einen Satz aus "Tran-
sylvania forte" von Helmut Quaker-
nack und zwei weihnachtliche Stücke
wurden dem Publikum präsentiert und
dieses sparte nicht mit Applaus. Ein
harmonischer Abend neigte sich dem
Ende zu, und viele Gäste verweilten
noch etwas in dem schön geschmück-
ten Treffpunkt Stadtmitte.

AMSEL
Kontaktgruppe Wernau

Adventsfeier

Bei der Adventsfeier der AMSEL Kon-
taktgruppe Wernau gelang es Frau Narr
auch in diesem Jahr - zusammen mit
ihren Flötenkindern - mehr als 40 MS-
Betroffene und Angehörige musikalisch
in die Vorweihnachtszeit einzustimmen.
Zum Kaffee servierten dann die Land-
frauen Weilheim ihre in großer Auswahl
und bester Qualität gebackenen Ku-
chen. Da fiel es nicht schwer auch ein
Stückchen mehr zu verzehren.
Danach unterhielt uns in diesem Jahr
wieder das Gesangs-Duo Maria und
Traute mit ihren steirischen Liedern. Als
Begleitung schafften sie es auch, dass
alle Anwesenden einige Weihnachtslie-
der aus vollem Herzen mitsangen. An-
schließend gab es noch Gelegenheit, die
von unserer Creativ-Gruppe hergestellten
Bastelarbeiten zu erwerben. Bestens ge-
rüstet für die restlichen Tage bis Weih-
nachten durften dann alle ein kleines
Geschenk mit nach Hause nehmen.
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Vielen Dank für die gelungene Veran-
staltung an Frau Narr mit ihren Flöten-
kindern, den Landfrauen Weilheim, dem
Gesangsduo Maria und Traute sowie
der Kirchengemeinde für die Überlas-
sung der Räumlichkeiten im Evangeli-
schen Gemeindehaus am Kohlesbach
in Weilheim.

Banater Schwaben

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, 18.12. ab 14.30 Uhr fin-
det im Kath. Gemeindezentrum St.
Georg Wendlingen-Unterboihingen un-
sere Weihnachtsfeier statt. Alle Banater
Landsleute, Freunde und Bekannte aus
Wendlingen und Umgebung sind herz-
lich eingeladen.
Das festliche Programm gestaltet die
Kinder- und Jugendgruppe des Kreis-
verbandes. Sie zeigen uns das Weih-
nachtsspiel „Die Heinzelmännchen“.
Anschließend wollen wir bei Kaffee und
Kuchen gemeinsam singen und musi-
zieren. Natürlich darf auch der Nikolaus
nicht fehlen. Er kommt mit einem prall
gefüllten Geschenkesack.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über
die Aktivitäten des Kreisverbandes zu
informieren und verbringen Sie mit uns
gemeinsam einen schönen Sonntag-
nachmittag.
Über Kuchenspenden und zahlreiche
Teilnahme würden wir uns freuen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Probe
Der Männerchor der Eintracht probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,

Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Nächstes großes Event ist die Winter-
feier am 11.2.2017.

90. Geburtstag von Otto Grübel
Der Männerchor der Eintracht sang an-
lässlich des 90. Geburtstages von Otto
Grübel. Er ist stark mit der Eintracht
verbunden, kann er doch auf 73 Jahre
Mitgliedschaft zurückblicken.
Die Eintracht wünscht für das kom-
mende Lebensjahr alles Gute und vor
allem Gesundheit.

Junger Chor Acappella

Probe
Der junge Chor Acappella bereitet sich
im Moment auf die Winterfeier am
11.2.17 vor. Ein Einstieg ist nach die-
ser Veranstaltung wieder möglich. Der
junge Chor trifft sich unter der Leitung
von Helmut Grübel immer montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte.

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen

Gesundheitssport
Baden-Württemberg e.
V. REHA-SPORT Orts-
gruppe Wendlingen
Die Praxis für Physio-
therapie und Reha-
Sport Karin Seiler bietet
in Kooperation mit dem

Gesundheits- und Rehasportverein
Baden-Württemberg-Leinfelden e. V.
Reha-Sport in Gruppen an, der von
den Krankenkassen unterstützt und
vom Arzt verordnet wird. Auch Sie wer-
den ihre Freude daran haben.
Reha-Sport . . .
· ist Gesundheitssport - gerade für
chronisch kranke Menschen.

· stärkt die Gesundheit, verbessert das
Wohlbefinden und steigert die Leis-
tungsfähigkeit.

· ist Bewegungstraining, das von jedem
Arzt verordnet werden darf.

· Diese sportliche Betätigung und das
regelmäßige Training können als er-
gänzende Leistung zur Physiotherapie
verordnet werden.

Auch im Dezember haben wir unser
REHA-SPORT-Kursangebot um einige
zusätzliche Abendkurse erweitern. Be-
vor Sie bei uns beginnen, bieten wir
Ihnen einen Termin zur Beratung in un-
serer REHA-SPORT-Sprechstunde an,
um den für Sie am besten geeigneten
Kurs zu finden. Eine Probeteilnahme an
unseren Kursen ist jederzeit möglich.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler
Ulmer Straße 3 / Ärztehaus 3. OG
0 70 24 – 46 66 88
wendlingen@seiler-physiotherapie.de

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Adventsfeier
Am Freitag, 16.12., 20 Uhr findet in
der Kolpingsstube unsere Adventsfei-
er statt. Wir wollen uns in besinnli-
cher und gemütlicher Runde auf Weih-
nachten einstimmen. Zu Advents- und
Weihnachtsliedern gibt es Glühwein,
Tee und Weihnachtsgutsle (bitte diese
nach Möglichkeit selbst mitbringen).
Auf diesem Wege wünschen wir allen
Mitgliedern und Freunden der Kolpings-
familie Unterboihingen ein gesegnet
Weihnachtsfest und für das kommende
Jahr Frieden, Glück, Gesundheit und
Erfolg.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Saisonabschluss
Am Samstag, 17.12. findet der Sai-
sonabschluss des MSC statt. In un-
gezwungener und lockerer Atmosphäre
wollen wir das freie Training von 14-17
Uhr nutzen. Bei hoffentlich gutem Wet-
ter wird trainiert, gebabbelt und gegrillt.
Mitzubringen ist die eigene Verpflegung
und gute Laune. Feuer brennt oder
Grill steht bereit.
Wir freuen uns auf einen schönen Mittag.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Winterfeier
Zur traditionellen Winterfeier am Vor-
abend des vierten Advents (17.12.) lädt
Sie an dieser Stelle der Musikverein
Wendlingen in den Treffpunkt Stadtmit-
te ein. Auch in diesem Jahr wird von
allen Gruppen des Vereins wieder ein
Kaleidoskop an Melodien präsentiert.
Die Jugend steht an diesem Abend im
Vordergrund. Solistische Beiträge sowie
anspruchsvolle Orchesterliteratur stehen
genauso auf dem Programm wie das
Vororchester, das sich mit viel Engage-
ment auf den musikalischen Höhepunkt
im Jahr vorbereitet hat.
Im zweiten Teil werden wieder Ensem-
bles sowie das große Blasorchester zu
hören sein.
Ein gemeinsam mit allen Orchestern
aufgeführtes Weihnachtsstück und das
traditionelle Weihnachtsliedersingen be-
schließen das Programm.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei, wir freuen uns im Anschluss
über eine Spende.
Eine besinnliche Adventszeit und ein
frohes Weihnachtsfest wünscht Ihnen
an dieser Stelle Ihr Musikverein Wend-
lingen.

Platzkonzert
Am 3.12. trafen sich die Musiker des
Großen Orchesters um auf dem Markt-
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platz ein Platzkonzert zu geben. Bei
winterlichen Temperaturen und Sonnen-
schein nutzten zahlreiche Zuschauer
die Möglichkeit, Karten für das Neu-
jahrskonzert zu erwerben und den vor-
weihnachtlichen Klängen des Orches-
ters zu lauschen.

NABU Köngen-
Wendlingen

Stunde der Wintervögel

Schwanzmeise Foto: A. Gärtner

Am Sonntag, 8.1.2017 wollen wir, die
Nabu Gruppe Köngen – Wendlingen,
mit allen Interessierten aus den beiden
Gemeinden eine Führung zu unseren
gefiederten Wintergästen unternehmen.
Wer weiß noch welche Vögel bei uns
überwintern und welche uns verlas-
sen? Wir wollen gemeinsam mit Ihnen
dieser Frage nachgehen. Interessiert?
Kommen sie doch mit. Treffpunkt ist
am Parkplatz „Wernauer Baggerseen“
um 13.30 Uhr bei den Fischern. Von
dort aus geht es dann den Neckar-
damm, mit kleinen Schlenkern, entlang.
Bei fachkundiger Führung werden uns
sicher einige Interessante Beobachtun-
gen gelingen.
Auf diesem Wege wünscht die Vor-
standschaft allen Mitgliedern und der
ganzen Bevölkerung frohe und besinn-
liche Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2017.
Für den Vorstand
Albrecht Gärtner

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung
fand am Donnerstag, 24.11. im katho-
lischen Gemeindezentrum in Unterboi-
hingen statt. Nach der Totenehrung gab
Rainer Benz einen Jahresrückblick über
die Veranstaltungen des Kreisobstver-
bands Nürtingen ab. Danach folgte der
Bericht der Schriftführerin sowie des
Kassierers.
In diesem Jahr durften wir für 50 Jah-
re Mitgliedschaft Siegfried Zeller und
Erwin Schlichter, für 40 Jahre Mitglied-
schaft Dieter Eppinger, Hans Künzel,
Rudolf Rau, Edmund Schlichter und
Anton Gängle, für 25 Jahre Mitglied-

schaft Berthold Zeller, Alois Rankel,
Helmut Lamparter, Gerold Großmann
und Roland Großmann ehren.
Für besondere Verdienste wurde Jür-
gen Kottler für 30 Jahre Beisitzer vom
Landesverband ausgezeichnet. Die Eh-
rungen wurden von Sigrid Jetter, erste
Vorsitzende vom Kreisverband vorge-
nommen.

Der Abend endete mit einem Lichtbil-
dervortrag von Frau Niemela aus Och-
senwang zum Thema Clematis.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Weihnachtsfeier
Der Einladung zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier des Radsportvereins folgten
zahlreiche Vereinsmitglieder mit ihren
Familien und Freunden. Das tolle Ku-
chenbuffet verwöhnte den Gaumen und
das bunte Programm sorgte für Unter-
haltung. Die jüngsten Sportler aus der
Abteilung Kunstrad sorgten mit einer
Darbietung verschiedener Übungen für
Applaus. Nach dem Motto „Schlag den
Radballer“ forderten die Nachwuchs-
radballer das Publikum heraus und ein
Quiz der Freizeitsportler mit Fragen
rund um das Rad galt es zu lösen.
Die historische Gruppe hat den Weih-
nachtsmann eingeladen, der zur Freude
der Kinder den Weg nach Wendlingen
fand und auch etwas mit im Gepäck
hatte. Ein gemütlicher Nachmittag im
Kreise des Radsportvereins stimmte
weihnachtlich ein.

Abt. Radball

Schüler U15 Staffel 2
Zum letzten Vorrunden-Spieltag ging es
nach Reichenbach. Wendlingen1 (Den-
ny/Marius) startete mit 2:0 und 2:2 ge-
gen Reichenbach und kam gegen Den-
kendorf mit 11:0 Tortreffern richtig in
Fahrt. Die beiden neuen Duos verfehl-
ten knapp die Siegespunkte. Wendlin-
gen2 (Aaron/Dennis) erreichte Ergebnis-
se 2:2, 1:3, 0:3, 1:3 und Wendlingen3
(Louis/Noah) spielte 2:2, 1:4, 1:6, 0:3.

Bezirksliga Staffel 3
Mit 5 Spielen war Wendlingen6 (N.
Klaiber/J. Wannek) gefordert und schlit-
terte nur um Haaresbreite am Sieg vor-
bei. In Niederstotzingen ging es vom
ersten Spiel gegen Söflingen 3:6 über
3:4, 3:4 und 3:5 zum Schlussspiel, das
im 3:3 gegen Ebersbach endete.

Verbandsliga Staffel 3
In Esslingen konnte das Team Wend-
lingen4 (V. Stegmaier/K. Wandel) die
Tabellenführung übernehmen. Nach
Siegen gegen Esslingen 4:2, 6:4 und
Oberesslingen 5:1 nehmen sie Platz 1
ein. Pech dagegen hatte Wendlingen3
(D. Fritsch/D. Hirning), die mit Söflin-
gen 2:3, Oberesslingen 1:1 und Esslin-
gen 1:3, 5:6 nur einen Punkt erreichen
konnten.

Vorrunde Deutschlandpokal Elite
In Leimen konnte Wendlingen1 (K.
Seeber/L. Hofmann) in Gruppe 5 das
1/4-Finale Deutschlandpokal nach 4:3,
4:2, 1:5 und 0:7 mit 6 Punkten errei-
chen.
Vorschau 17.12.: Jugend U17 in Wald-
rems, Junioren-Oberliga U19 in Gärtin-
gen, Landesliga in Gärtingen

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Unsere Weihnachtsfeier

Mit vielen Gästen, unter anderem Bür-
germeister Steffen Weigel und einem
Auftritt unserer Rehappy Linedancers,
verbrachten wir im Treffpunkt Stadtmit-
te einen schönen Abend.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist
erforderlich.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Wettkämpfe Kreisliga
30.11. in Neuffen (Disziplin Luftpistole):
Die Wendlinger Schützen konnten mit
einem hervorragenden Ergebnis und
geschlossener Mannschaftsleistung den
Auswärts-Wettkampf gewinnen. Die
Schützen aus Neuffen erzielten 1346
gegen die Schützen(in) von Wendlin-
gen2 mit 1443 Ringe. Die Wendlinger
Schützen(in) die in die Wertung kamen
waren: Frank Saparautzki 365, Tordis
Arlett Nitsch 365, Thomas Küster 364
und Oliver Kumer mit 349 Ringe.
6.12. in Wendlingen (Disziplin Luftpisto-
le): Die Wendlinger Schützen mussten
krankheitsbedingt nur mit 4 Mann (von
7) antreten und konnten diesen Wett-
kampf nicht gewinnen. Die Schützen
von Wendlingen1 erzielten 1272 Ringe
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gegen Neckarhausen mit 1357 Rin-
ge. Die Wendlinger Wertungsschützen
waren: Weippert Michael 331, Knauer
Heinz 320, Scherl Andreas 317, Scherl
Timo mit 304 Ringe.
9.12. in Kohlberg (Disziplin Luftgewehr
aufgelegt): Kein Auswärtserfolg der
Wendlinger gegen die starken Kohl-
berger. Die Schützen von SV. Kohl-
berg erzielten 1182 Ringe gegen den
SV.Wendlingen mit 1136 Ringe. Die
Wertungsschützen für Wendlingen wa-
ren: Herr Josef 288, Weinzettl Richard
284, Bronner Gotfried 283 und Steiner
Eduard mit 281 Ringe.
9.12. in Wendlingen (Disziplin Luft-
gewehr): Kein Sieg für die Wendlin-
ger Schützen gegen Köngen. Die
SV.Wendlinger-Schützen erzielten 1368
Ringe gegen die Köngener mit 1435
Ringe. Die Schützen die für den
SV.Wendlingen in die Wertung kamen:
Friedrich Stumpp 363,Claudius Dürr
353,Thomas Klein 328 und Günther
Preiß mit 324 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Ins Waagenmuseum nach Balingen
Am 12.1.2017 unternimmt die Ortsgrup-
pe Unterboihingen des Schwäbischen
Albverein mit dem Museumsverein eine
Busfahrt ins Bizerba-Waagenmuseum.
Abfahrt ist bereits um 12.30 Uhr an
der Lindenschule Unterboihingen. Bei
den Führungen erfahren wir von den
beiden Waagenherstellern Bizerba und
Kern & Sohn sehr viel über eines der
bedeutendsten Messinstrumente der
Menschheit. Es sind die ältesten in
Familienbesitz befindlichen Betriebe
in Deutschland. Anschließend ist eine
Einkehr in Balingen vorgesehen. Die
Ausfahrt wird von Konrad Steinert und
Peter Höfer geleitet. Die Fahrtkosten
betragen 10 €, die Führung im Muse-
um 2 €. Verbindliche Anmeldungen bis
zum 31.12. sind bei Fam. Ludwig, Tel.
8683024 möglich.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wintersonnwendfeier
Die Ortsgruppe lädt am 21.12. zu einer
Familien-Wintersonnwendfeier ein. Wir
wollen in diesem Jahr die Wintersonn-
wende mit Glühwein, Punsch und Wurst
vom Grill begehen. Wir hoffen auf be-
ständiges Wetter und freuen uns schon,
Sie ab 17 Uhr begrüßen zu dürfen.

Silvester mit Aussicht
In diesem Jahr wollen wir wieder eine
Silvesterfeier in unserem Vereinsheim
veranstalten. Wir starten ab 20 Uhr in
die letzten Stunden des Jahres und
wollen bei einem reichhaltigen Buffet
noch einmal auf das vergangene Jahr
anstoßen. Für dieses Mal hoffen wir
dann um 24 Uhr auf perfekte Weitsicht,

damit das Feuerwerk in vollen Zügen
von der schönen Höhenlage aus ge-
nossen werden kann. Verbindliche An-
meldung bei Birgit Thumm, Tel. 53433
bis spätestens 21.12.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat vom 8.12.
bis Ende der Saison jeweils donners-
tags von 19-20 Uhr geöffnet. Sie fin-
den uns im Gemeinschaftsbüro in der
Brückenstraße 15 in Wendlingen am
Neckar. Zu den Öffnungszeiten sind wir
auch auf unserem Schnee- und Infote-
lefon unter 01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind
wir unter info@skizunft-wendlingen.de
zu erreichen. Anmeldungen und Infos
zu all unseren Ausfahrten und Veran-
staltungen sind im Internet auf unserer
neuen Homepage unter www.skizunft-
wendlingen.de möglich.

Neue Kindersportgruppe
Youngsters Sport, für alle 8- bis
12-Jährigen, die Lust auf Sport, Spiel
und Spaß haben. Auf dem Programm
steht ein erlebnisreiches Bewegungs-
angebot mit und ohne Geräte genauso
wie die verschiedensten Spiele.
Einfach vorbeischauen und Freunde
mitbringen. Die Sportgruppe beginnt ab
Januar, da es durch einen Altersschnitt
eine komplett neue Gruppe zwischen 8
und 12 Jahren geben wird.
Interessierte können sich gerne mel-
den unter info@skizunft-wendlingen.
de. Sporthalle Gartenschule, mittwochs
17.30-19 Uhr, ab Januar 2017.

Ski & Zug
„Stressfrei, staufrei und umweltfreund-
lich in den Schnee“ – dieses Motto
stand letzten Samstag auf der Agenda
der Skizunft Wendlingen. Eigentliches
Ziel war Garmisch-Partenkirchen, we-
gen Schneemangel mussten wir aber
auf Oberstdorf ausweichen.
Schon früh morgens traf sich die Trup-
pe am Wendlinger Bahnhof, um recht-
zeitig zum Opening am Fellhorn auf
der Piste zu sein. Dass die Schnee-
menge durchaus ausbaufähig war, ist
kein Geheimnis. Allerdings wurden wir
von Petrus wenigstens mit strahlendem
Sonnenschein belohnt und so war es
ein durchaus lohnenswerter Skitag.
Nach Einstellen des Skibetriebs ging's
noch auf einen Absacker nach Oberst-
dorf, bevor es mit dem Zug wieder
zurück ins Schwabenländle ging.

Kinderkurse auf der Alb
Leider hat sich der Winter zwischen-
zeitlich wieder verabschiedet. Somit
können am kommenden Wochenen-
de, 17./18.12. leider keine Kinderkurse
stattfinden.
Wenn es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb in den Weihnachts-
ferien am 29./30.12. (Do./Fr.) gut meint,
verwandeln wir den Skilift Ochsenwang
an diesem Wochenende in ein Paradies
für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- &
Snowboardlehrer geben alles, um in den
Kids die Freude am Wintersport zu we-
cken und ihr Fahrkönnen zu verbessern.
Snowboardkurse für Kids auf Anfrage.
Weitere Termine für Kinderkurse auf der
Alb sind folgende Wochenenden:
6./7.1.17 (Fr. & Sa.), 28./29.1.17
11./12.2.17, 11./12.3.17

Fire & Ice
Die heißeste Party des Winters! Schluss
mit Langeweile, am Mittwoch, 21.12.
geht's in die nächste Runde des Ge-
meinschaftsprojekts "Fire & Ice": die SZ
Wendlingen und der TV Unterboihingen
lassen wieder den Winter dahinschmel-
zen und starten eine heiße Party.
Los geht's ab 18 Uhr auf dem TVU-
Sportplatz. Neben Roten vom Grill
und einer tollen Bar mit zum Motto
passenden Getränken gibt's auch ein
Sonnwend-Feuer für die warmen Beine.
Après-Ski PUR!
Feiert mit uns unter dem Motto "Fire &
Ice - Wir werden unseren Gästen eiskalt
einheizen!" Wir freuen uns auf Euch.

Ski & Fun Wagrain - Jugendfreizeit
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 26.2.-4.3.2017.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- & Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 92 93 92
Am 17. und 18.12.:
Stefanie Vogel, Katrin Melchinger, Si-
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mone Berger, Silvia Jahn, Sabine Puch-
ta, Sonja Schwendemann, Silke Heer,
Nicole Bosch

Taekwon-Do Verein
Wendlingen e.V.

Erfolgreiche Prüfung

Der Taekwondo-Verein gratuliert den
Mitgliedern, die an der Prüfung am
27.11. teilgenommen haben.
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag
von 18.30-19.30 Uhr in der Sporthalle
Gartenschule

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Wintergrillen
Einkaufs-, Deko-, Vorbereitungsstress
ade! Wir treffen uns zum Wintergrillen!
Olga und Erhard Kaiser laden herzlich
ein:
Am Freitag, 23.12. ab 19 Uhr zur Ro-
ten Wurst vom Grill, Glühwein, Kinder-
punsch und der Gelben Gefahr!

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Clubheim geöffnet
Ruckzuck ist das Jahr vorbei, und am
Mittwoch, 21.12. hat das Clubheim
des TSV Wendlingen letztmalig in 2016
zum Weihnachtskaffeenachmittag ge-
öffnet. Ab 14 Uhr stehen leckerer Ku-
chen und herrlicher Kaffee bereit. Der
TSV Wendlingen freut sich über jeden
Besucher. Wir bedanken uns bei den
Arbeitsdiensten, den Kuchenbäckern
und natürlich bei unseren Gästen und
wünschen allen frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr ! Auf
ein Neues in 2017 !

Fußball/Herren

Aktive Herren
GFV Odyssia Esslingen – TSV Wendlin-
gen 2:1
Aufgrund einer indisponierten Leistung
in der ersten Halbzeit kassierten die
Lauterstädter gegen die stark auf-
spielenden Kreisstädter eine verdien-
te Niederlage und somit den zwei-
ten Punktverlust in der Saison. Dabei
verschliefen die Wendlinger die erste

halbe Stunde komplett und lagen auf-
grund zweier Tore von Grammatikos
schnell im Hintertreffen. Erst nach ei-
ner taktischen Umstellung kam der Ta-
bellenführer besser in die Partie und
erzielte durch Robin Schober-Slis den
Anschlusstreffer. In der Folge schnürten
die Wendlinger die Hausherren regel-
recht in deren Hälfte ein, versäumten
es jedoch gefährlich vor dem Gehäuse
der Esslinger zu kommen. Somit blieb
es beim 1:2 und der zweiten Niederla-
ge in der Saison.
Die Fußballabteilung wünscht allen Zu-
schauern, Fans und Sponsoren frohe
Weihnachten,einen guten Rutsch in das
neue Jahr und möchte sich für die tol-
le Unterstützung bedanken. Wir freuen
uns jetzt bereits auf eine hoffentlich
erfolgreiche Rückrunde!

Abt. Badminton

4. Spieltag
Während bei der 1. Mannschaft in der
Bezirksliga die Hinrunde bereits been-
det ist, musste die 2. Mannschaft in
der Kreisliga am vergangenen Samstag
nochmals ran. Und zwar traf sie vol-
ler Hoffnung und Vorfreude auf ihren
Lieblingsgegner Wernau. M. Kotta/P.
Nüsslein konnten sich gegen ihre star-
ken Gegner nicht durchsetzen, mehr
Erfolg hatten P. Hansjosten/T. Ludwig
und E. Kotta/B. Kern. Der Damen Ein-
zel Punkt war kampflos sicher und M.
Kotta siegte souverän, hatte jedoch or-
dentlich zu laufen.
T. Ludwig wiederum hatte das Nach-
sehen und trotz spannenden und aus-
geglichenen 3-Satz-Spielen ebenso
P. Aurenz und das Mixed E. Kotta/P.
Nüsslein. Somit schrammten die Wend-
linger knapp am Sieg vorbei und konn-
ten mit einem Unentschieden den-
noch einen Tabellenplatz gutmachen.
Das gemeinsame Pizzaessen mit den
Wernauern war ein gelungener Ab-
schluss der Hinrunde. Die Rückrunde
startet am 28.1.2017.

Abt. Basketball

Frischer Wind bei den Bullets
Fehlende Disziplin und mangelnde Au-
torität machten das letzte Heimspiel
der Bullets zu einer miserablen Partie,
die bei Spielern und Fans zu entspre-
chendem Unmut führte.
In der darauffolgenden Woche machte
man sich intensiv Gedanken, um wie-
der mehr Struktur und Teamgeist in
die Reihen der Basketballer zu bekom-
men. Zur Freude aller Spieler konnte
das Gründungsmitglied und ehemaliger
Top-Spieler Petar Krmek kurzfristig als
Trainer gewonnen werden.
Die kommenden Trainingseinheiten ge-
stalteten sich voller Elan und die Spie-
ler konnten sich endlich wieder voll auf
ihre spielerischen Leistungen konzent-
rieren.
Am vergangenen Wochenende wurde
die Truppe um Trainer Krmek dann das
erste Mal auf Herz und Nieren geprüft.

Nach sehr guten und hart umkämpften
Vierteln beim Tabellendritten in Elchin-
gen, stand es zum Ende der regulä-
ren Spielzeit unglücklicherweise unent-
schieden, nachdem der beste Werfer
der Heimmannschaft 4 Sekunden vor
Schluss tatsächlich noch den Ausgleich
zum 74:74 schaffte.
Trotz größter Bemühungen gelang es
den Bullets leider nicht, die 5 Minuten
der Verlängerung zu nutzen, um mit ei-
nem Sieg nach Hause zu fahren. Nach
einem 9-Punkte-Lauf der Elchinger war
die Niederlage unausweichlich und die
Partie endete mit 91 zu 80 Zählern.
Trotz der Niederlage machten die Spie-
ler um Captain Sahinovic einen sehr
zufriedenen Eindruck: "Wir haben heu-
te unser Bestes gegeben und endlich
wieder als Team agiert, das war ein
großer Schritt in die richtige Richtung -
die Attitüde passt endlich wieder!", so
K. Engonidis.
Erfolgreichste Werfer bei den Bullets
waren: M. Schlipf (25), M. Ivanovic
(18), D. Nakov (16) und A. Marino (13)

Trainer Krmek

Am kommenden Samstag geht es dann
nach Göppingen, wo die Bullets beim
letzten Spiel 2016 unbedingt noch ei-
nen Sieg einfahren wollen.

Turnverein
Unterboihingen

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen in der Höhenstraße 69b, Tel.
52020, E-Mail: geschaeftsstelle@tv-un-
terboihingen.de ist vom 21.12. bis 8.1.
geschlossen.
Die Geschäftsstelle wünscht allen Mit-
gliedern und Kursteilnehmern schöne
Festtage und einen guten Rutsch ins
neue Jahr! Wir freuen uns schon dar-
auf, unser Jubiläumsjähr 2017 gemein-
sam mit Ihnen/Euch zu feiern!

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
17.12. Herren 1, Sporthalle Im Grund,
Spielbeginn 14 Uhr
18.12. Herren 2, Sporthalle Am Berg
Spielbeginn 14 Uhr
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Herren 2 holen sich 3 Punkte aus
Botnang
Das Team um Juliane war gewillt zu zei-
gen, dass mehr in ihnen steckt als sie
am letzten Heimspieltag zeigen konnten.
Nach einer Auszeit beim Stand von 5:9
konnte die SG endlich zu ihrem Spiel
finden bis zum Spielstand von 17:15,
sich aber nicht absetzen. Der Satz
konnte dann durch einen sauberen
Block und Angriffe sowie eine starke
Aufschlagsserie durch Mark Morbach
mit 25:17 gewonnen werden.
Der 2. Satz war wieder von einer
schwachen Anfangsphase geprägt und
konnte durch die vielen Aufschlagfehler
der Botnanger ausgeglichen bleiben. Zur
Mitte des Satzes wurden viele spekta-
kuläre Punkte gemacht, aber durch viel
Kampfeswille der Botnanger blieb der
Satz lange offen. Das Ende des Satzes
wurde durch eine überzeugende Mann-
schaftsleistung mit 25:22 gewonnen.
Im 3. Satz hatten die Spieler der SG
den Start völlig verschlafen und muss-
ten einen 3:10 Rückstand hinnehmen.
Durch die gute Verteilung unseres Zu-
spielers Jens Mäbert, durch den un-
sere Angreifer oft nur gegen einen
Einerblock standen und einen starken
Auftritt durch Christian Pullman konn-
ten wir diesen Rückstand jedoch kon-
tinuierlich abstottern und den Satz mit
25:22 beenden und somit ein 3:0 mit
nach Hause nehmen.
Schon am nächsten Sonntag, 18.12.,
steht der nächste Spieltag in der hei-
mischen Halle an. Dort treffen wir ab
14 Uhr in der Sporthalle Am Berg auf
TV Stetten/R. und SV Remshalden 2.
Es spielten: Felix Deuschle, Mark Mor-
bach, Jens Mäbert, Frieder Neukamm,
Christian Pullmann, Andreas Ratzkow-
ski, John Reuße, Uwe Schmidt und
Nico Zaiser

Doppelerfolg für SG-Volleyballer
Am Sonntag feierten die Volleyballer
der Spielgemeinschaft TTV Dettingen/
TV Unterboihingen 2 Siege in eigener
Halle. Nach den Spielen gegen den VC
Baustetten (3:0) und den TV Rotten-
burg 3 (3:1) stehen die Männer jetzt
auf Rang zwei der Landesliga Süd.
In der Dettinger Sporthalle startete die
Partie gegen den Landesliga-Neuling
VC Baustetten so, wie es sich Spie-
ler und Trainer vorgestellt hatten. Auf
eine gute Annahme folgte ein abwechs-
lungsreiches Zuspiel, das von den SG-
Angreifern meistens mit einem Punkt
abgeschlossen wurde. Gegen die kon-
zentrierte Leistung der Gastgeber taten
sich die Gegner aus Baustetten schwer,
richtig ins Spiel zu finden. Mit 19 Punk-
ten in Durchgang 1 waren die jungen
Spieler aus dem Laupheimer Stadtteil
noch am nächsten dran. In den Sätzen
2 (14 Punkte) und 3 (15 Punkte) gab es
für den VC dann nichts mehr zu holen.
Verdient gingen die ersten 3 Punkte des
Tages an die Spielgemeinschaft.
In der 2. Partie trat die 3. Mannschaft
des TV Rottenburg in der Dettinger
Sporthalle an. Die Youngsters des Bun-
desligavereins konnten in der laufenden
Saison schon 18 Punkte erzielen und

lagen bis zum Sonntag auf dem 2.
Tabellenplatz. Dementsprechend ernst
nahm SG-Trainer Christoph Sick die
Begegnung und forderte vollen Einsatz
von seinen Spielern. Umgesetzt wur-
de das vor allem durch Libero Heiko
Hummel, der sein wohl bestes Spiel
der Saison zeigte. Angetrieben von gu-
ten Abwehraktionen, liefen die Dettin-
ger und Unterboihinger zur Hochform
auf und schmetterten den Gast aus
Rottenburg mit 25:14 in Durchgang 1
vom Feld. Doch die Gäste gaben sich
nicht auf und nutzten Nachlässigkeiten
der SGler im 2. Satz konsequent aus.
Es wurde ein Spiel auf Augenhöhe, das
für die SG zunächst noch gut ausging
(25:23). Erst in Durchgang 3 musste
Sick’s Team den ersten, letztlich aber
auch einzigen Satzverlust des Tages
hinnehmen. Mehrere Matchbälle konn-
ten die Jungs vom TVR abwehren, be-
vor sie selber die Chance zum Satzball
nutzten und mit 29:27 gewannen.
Auch im vierten Satz sah es zunächst
nicht gut für die SG aus. Beim Stand
von 14:16 nahm Sick eine Auszeit.
Trotz klarer Ansage, mussten die Män-
ner weitere 4 Punkte einstecken, bevor
SG-Mittelangreifer Thomas Frank beim
Stand von 15:20 zum Aufschlag kam.
Erst seine Bälle brachten die SG zurück
in die Spur. Ein direkter Aufschlags-
punkt, 2 Punkte durch eine verunglück-
te Annahme des Gegners und starke
Blocks der Vorderspieler sorgten für die
Wende des schon verloren geglaubten
Satzes. Am Ende feierten die SGler ei-
nen 25:22 Satzgewinn und damit den
3:1-Sieg über den direkten Konkurren-
ten im Kampf um die vorderen Plätze.
Nach den insgesamt 6 erzielten Punk-
ten steht die SG jetzt auf dem 2. Ta-
bellenplatz. Bis zum Spitzenreiter TSV
Bad Saulgau fehlen damit nur noch 2
Zähler. Dabei hat Saulgau schon ein
Spiel mehr auf dem Konto.
Für die SG steht nach dem Doppel-
erfolg jetzt weiterhin harte Arbeit auf
dem Plan. Bereits am Donnerstag steht
die nächste Partie an. Dabei geht es
im Rahmen des VLW-Pokals zur 2.
Mannschaft des MTV Ludwigsburg. Nur
2 Tage später lädt die SG erneut zum
Heimspieltag ein. Dann zum 1. Mal seit
Bestehen der SG in der Wendlinger
Sporthalle Im Grund.
Für die SG spielten:
Babinger, Benz, Dokla, Frank A., Frank
T., Hommel, Hummel, Keck, Kiedaisch,
Melzer, Metzenthin, Lehmann, Scheibe

Abt. Jedermannsport

Kurse 2017
Alle Sportstunden und Kurse aus dem
Jahr 2016 bieten auch in 2017 Fitness-
Möglichkeiten an; zusätzlich gibt es ein
"Neues Kursangebot“ und vereinzelt
freie Plätze:
Pilateskurs, jeweils dienstags (neues
Kursangebot):
(ergänzend zum „Pilateskurs am Freitag")
Kursstart: 10.01.2017, 24 x bis zu den
Sommerferien
Kurszeit: 19.30 – 20.30 Uhr

Kursort: Sporthalle Am Berg, Kleinturn-
halle
Kursleiterin: Ayda
Kursgebühr: Mitglieder 48 €, Nichtmit-
glieder 96 €
Pilates ist ein systematisches Ganz-
heitstraining zur Kräftigung der Musku-
latur; primär von Rücken-, Beckenbo-
den- und Bauchmuskulatur.
Zum Kurs bitte Gymnastikmatte, Hand-
tuch und Socken mitbringen.
Fitnesskurs im Kraftraum der Sport-
halle Gartenschule,
jeweils donnerstags
Kursstart: 12.01.2017, 13 x bis zu den
Osterferien
Kurszeit: 18 – 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Kraftraum
Kursleiterin: Tanja Westermayer
Kursgebühr: Mitglieder 52 €, Nichtmit-
glieder 81,25 €
Zum Kurs bitte ein Handtuch mitbringen.
Zumbakurs, jeweils mittwochs
Kursstart: 11.01.2017, 13x bis zu den
Osterferien
Kurszeit: 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Gymnastikraum 1 u. 2
Kursleiterin: Melanie Holzer
Kursgebühr: Mitglieder 45,50 €, Nicht-
mitglieder 65 €
Hinweis: Haftungsausschluss
Die Teilnahme am Trainingsbetrieb der
Abteilungen des TV Unterboihingen er-
folgt für Nichtmitglieder auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss der Haftung
des Turnvereins Unterboihingen e.V., so-
weit diesem bzw. seinen Mitgliedern und
Erfüllungsgehilfen nicht Vorsatz oder gro-
be Fahrlässigkeit zu Lasten zu legen ist.
Anmeldungen: Geschäftsstelle TV-
Unterboihingen, Höhensteuer. 69 b,
73 240 Wendlingen, Telefon & Fax:
52020, E-Mail: info@tv-unterboihingen.
de, www.tv-unterboihingen.de
Die Geschäftsstelle ist geöffnet bis zum
19.12.2016, in 2017 wieder ab dem
9.1.2017
Öffnungszeiten:
Montag 17.15 Uhr – 19.15 Uhr
Mittwoch 17.15 Uhr – 19.15 Uhr
Freitag 9 Uhr – 11.30 Uhr
Eine frohe, besinnliche Weihnachtszeit,
einen „Guten Rutsch“ ins Jahr 2017
und ein gesundes, sporterfülltes Jahr
2017, das wünscht Euch die Abtei-
lungsleitung und das Übungsleiterteam
TVU-Jedermannsport

Abt. Jugendtischtennis

Jungen U15 Kreisklasse
TVU II - TTV Dettingen 6:2
In ihrem letzten Spiel konnte die zweite
Jungen U15 Mannschaft des TV Un-
terboihingen ihre erfolgreiche Hinrunde
mit einem deutlichen Sieg beenden.
Damit belegt die Mannschaft, die aus-
schließlich aus Spielern in ihrer ersten
Saison besteht, einen sehr starken drit-
ten Platz.
Es spielten: Alessio Toscano (2), Luca
Mammel (1), Jannis Mang, Levin Jukic
(1), sowie die Doppel Toscano, T./Mang
(1) und Toscano, A./Mammel (1).
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SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Adventlicher Nachmittag des VdK
Traditionell am zweiten Adventssonntag
lud der Ortsverband Wendlingen sei-
ne Mitglieder mit Freunden wieder zum
Adventskaffee in das „Gasthaus zum
Lamm“ ein.
In dem bis auf den letzten Platz be-
setzten weihnachtlich geschmückten
Saal konnte der Ortsverbandsvorsitzen-
de Friedrich Starz als Akteure wieder
die Damen vom „Chörle“ und als Eh-
rengäste Bürgermeister Steffen Weigel,
sowie den Vorsitzenden des VdK-Kreis-
verbands Nürtingen, Klaus Maschek
mit Gattin, willkommen heißen.
Am Ende seiner Begrüßungsrede, die
wieder einen breiten Rahmen ausfüllte,
gab er den weiteren Verlauf des Nach-
mittags bekannt und übergab das Wort
an Klaus Maschek, der sich für die
Einladung bedankte und ein Grußwort
des Kreisverbands überbrachte.
Der erste Auftritt vom Chörle mit zwei
Liedbeiträgen war nun angesagt und,
da dieses Jahr der zweite Advent auf
den 4.12., den Barbaratag fiel, war
dies der Anlass dazu, dass von Brigitte
Sigg an diese Heilige erinnert und von
ihr eine Legende zu deren Leben und
Martyrium vorgelesen wurde.
Es folgte nun der alljährliche Mittel-
punkt des Nachmittags, die Ehrung
langjähriger VdK-Mitglieder, die vom
Kreisverbandsvorsitzenden, Klaus Ma-
schek, und der Frauenbeauftragten
des Ortsverbands Wendlingen, Brigit-
te Knödler, vorgenommen wurde. Die-
se konnten Friedrich Starz mit dem
„Goldenen Treueabzeichen für 25 Jah-
re Mitgliedschaft“ und Charlotte Eng-
lisch, Elfriede Pfefferkorn, Josef Graf
und Roland Sigg mit dem „Silbernen
Treueabzeichen für 10 Jahre Mitglied-
schaft“ im VdK Landesverband Baden-
Württemberg auszeichnen und ihnen
die dazu gehörende Urkunde und ein
Präsent überreichen.
Nach der nun anstehenden Pause, in
der sich die an den festlich gedeckten
Tischen bereits nach Kaffee lechzen-
den Gäste diesen und ein herrliches
Stück Kuchen munden lassen konnten,
trat das Chörle abermals in Aktion.
Dieses sorgte unter Leitung von Ju-
dith Bauer in bekannter derb heiterer
Manier mit einigen eigenen Einspielun-
gen für viel Heiterkeit und erhielt dafür
reichlichen Applaus.
Dem Brauch entsprechend wurde der
adventliche Nachmittag mit mehreren
gemeinsam gesungenen und von Ju-
dith Bauer mit der Handharmonika be-
gleiteten Advents- und Weihnachtslie-
dern beendet.
Dem Ortsverbandsvorsitzenden Fried-
rich Starz verblieb es noch, sich bei
allen Gästen für ihr Kommen zu be-
danken und ihnen eine friedvolle Ad-
ventszeit und gesegnete und freudvolle
Feiertage sowie einen guten Heimweg
zu wünschen.

Die für langjährige Mitgliedschaft im VdK
Geehrten von links: Roland Sigg, Fried-
rich Starz, Elfriede Pfefferkorn, Charlot-
te Englisch, und Josef Graf mit Brigitte
Knödler zwischen Elfriede Pfefferkorn
und Charlotte Graf und Bürgermeister
Steffen Weigel, ganz rechts.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 18.12., 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Krippen-
spiel der Kinderkirche (Greiler-Unrath)
Samstag, 24.12., Heiligabend
16 Uhr Familiengottesdienst zu Martin
Luthers Lied "Vom Himmel hoch" mit
den Kinderchören
17.30 Uhr Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor (Biedenbach)
22 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei
(Wannenwetsch)
Montag, 26.12., 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutherlied
EG 23 "Gelobet seist du, Jesu Christ"
(Biedenbach)

Johanneskirche

Nächste Gottesdienste:
Samstag, 24.12., Heiligabend
17 Uhr Gottesdienst (Bordon)

Sonntag, 25.12., 1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Sie sind herzlich eingeladen zum Le-
bendigen Adventskalender!
Jeden Abend vom 1.-23.12. öffnet der
Lebendige Adventskalender um 18 Uhr
in Wendlingen am Neckar seine Tü-
ren - bitte entnehmen Sie die Anga-
ben, an welchem Tag Sie wo zu Gast
sein dürfen, der Übersicht im vorderen
Blättle-Teil.

Hauptprobe Krippenspiel
Die Kinderkirche trifft sich am 17.12.
um 10.30 Uhr in der Eusebiuskirche
zur Hauptprobe für das Krippenspiel.
Die Probe dauert bis ca. 11.30 Uhr.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 14.1.2017 sammeln der
Verband Christlicher Pfadfinder (VCP),
die Konfirmanden und die Jugendarbeit
der Evangelischen Kirchengemeinde
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und
Bodelshofen die ausgedienten Christ-
bäume gegen eine Spende ein und
führen sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs und
nehmen die vollständig abgeschmück-
ten Christbäume mit. Wer seinen Baum
schon am Vorabend hinausstellt, sollte
einen Zettel mit Namen und Hausnum-
mer befestigen. Die Spende nicht an
den Baum hängen, es wird an den
Häusern geklingelt. Sind die Bäume bis
14 Uhr nicht abgeholt, so kann unter
Tel. 54447 angerufen werden.
Der Erlös wird in diesem Jahr geteilt
zwischen der evangelischen Jugendar-
beit und dem Suchdienst des Deut-
schen Roten Kreuzes.
Die Helfer treffen sich am 14.1.17 um
8.45 Uhr im Gemeindehaus Lauter-
schule in der Kirchheimer Straße 1 und
die Fahrer bereits um 8.30 Uhr

Friedensgebet
Das nächste Friedensgebet findet erst
wieder im neuen Jahr, am 16.1.17, 18.30
Uhr, in der Eusebiuskirche statt. Hierzu
ergeht schon jetzt herzliche Einladung.

Aktion Pakete für Wilhelmsdorf
Die evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar möchte an gu-
ten Traditionen festhalten.
Dazu gehört seit vielen Jahren der
Kontakt über die Weihnachtspäckchen-
aktion zu den Zieglerschen Anstalten
in Wilhelmsdorf bei Ravensburg, einer
großen diakonischen Einrichtung.
Angeregt vor vielen Jahren durch einen
Frauenkreis packen heute Menschen
Weihnachtspäckchen für ältere behin-
derte Menschen, die oft keine Familie
mehr haben. Sie freuen sich besonders
über diese Zeichen der Liebe an Weih-
nachten.
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Bitte bringen Sie Ihre Päckchen bis
Freitag, 23.12., ins Pfarramt Wendlingen
am Neckar Nord, Im Städtle 6 (Öff-
nungszeiten Mo.-Fr. 9-12 Uhr). Auf dem
Paket bitte notieren, ob es für eine
Frau oder für einen Mann gedacht ist.
Es wäre schön, wenn sich wieder vie-
le an dieser Aktion beteiligen würden.
Im Voraus schon ein herzliches Danke-
schön im Namen der Wilhelmsdörfer.

Abholung Gemeindebrief
Die neue Ausgabe von Wendlingen am
Neckar kann am Sonntag, 18.12., nach
dem Gottesdienst im Ev. Pfarramt, Im
Städtle 6, abgeholt werden (Bezirke
Nord und Ost) bzw. in der Folgewoche
zu den Öffnungszeiten der Kirchenpfle-
ge in der Zollernstraße 5.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 3.1.17.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Martin Frey, nächster Termin:
10.1.17
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 10.1.17

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelzwerge",
Leitung: Julia Schickler
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge,
4. Mittwoch im Monat. Der Dezem-
ber-Termin entfällt. Nächster Termin:
25.1.17., Ort: Diakonieladen Kirchhei-
mer Str. 14, Hintereingang von der Kü-
ferstraße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, Kontakt: Marliese Kirsten,
Tel. 405742, Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeule".
Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Deshalb hat der Kir-
chengemeinderat entschieden, dass bis
auf Weiteres Gottesdienste entweder
in der Eusebiuskirche oder der Johan-
neskirche stattfinden. Pfarrerin Ute Bie-
denbach und Pfarrer Stefan Wannen-
wetsch übernehmen Vertretungsdienste
wie Konfirmandenunterricht, Geburts-
tagsbesuche, Bestattungen, Andachten,
usw.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

J.S. Bach - Weihnachtsoratorium
Am kommenden Sonntag, 18.12., um
18 Uhr erklingen in der Wendlinger Eu-
sebiuskirche die Kantaten I, II, IV und
V aus J. S. Bachs Weihnachtsoratorium
(BWV 248). Neben den namhaften So-
listen Gundula Peyerl (Sopran), Kathrin
Koch (Alt), Christian Wilms (Tenor) und
Ulrich Wand (Bass) sowie der Wendlin-
ger Kantorei, dem Kinderchor Lerchen
und der Jugendkantorei musiziert das
Ensemble Camerata Grinio (Köngen)
sowie das Trompetenensemble Klaus
Dann unter der Leitung von Kantor Urs
Bicheler. Nachdem im letzten Jahr be-
reits die Teile I, II und VI erklungen
sind, sollen in diesem Jahr die eher
selten musizirerten Teile II, IV und V zur
Aufführung kommen.
Nummerierte Platzkarten (20 €) erhalten
Sie bei Foto Fritz sowie unter www.
kirchenmusik-wendlingen.de. Restkar-
ten an der Abendkasse.
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen
nächste Gottesdienste:
Samstag, 24.12., Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)
17 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)
Montag, 26.12., 2. Weihnachtstag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Lutherlied EG 23 "Gelobet seist
du, Jesu Christ" (Biedenbach)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Freitag, 16.12.
6 Uhr Frühschicht Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Samstag, 17.12.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban.
Sonntag, 18.12., 4. Adventssonntag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier und Kinder-
gottesdienst Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marie Mack), Kindergottesdienst
im Gemeindezentrum im Assisisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier und Kin-
dergottesdienst Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Herbert Vogt), Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus.
17 Uhr Bußgottesdienst Unterensingen.
18 Uhr Jugendgottesdienst in der Drei-
faltigkeitskirche.
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Ko-
lumban.

Dienstag, 20.12.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.
Mittwoch, 21.12.
15 Uhr Ökumenischer Adventsgottes-
dienst im Altenheim Richter, mitgestal-
tet vom Chörle.
18 Uhr Advents- und Weihnachtsgot-
tesdienst Johannes-Kepler-Realschule.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Rorate-
gottesdienst Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.
Donnerstag, 22.12.
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorategot-
tesdienst in St. Kolumban (Gerold und
Thomas Mohr und Angehörige), anschl.
Frühstück im Gemeindezentrum.
8 Uhr Weihnachtsgottesdienst der
Burgschule Köngen.
Freitag, 23.12.
6 Uhr Frühschicht Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
Samstag, 24.12., Heiligabend
Kollekten: Weltmissionstag der Kinder,
Adveniat
14.30 Uhr Kindergottesdienst für Fa-
milien mit kleinen Kindern in St. Ko-
lumban.
16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst als
Eucharistiefeier mit Krippenspiel in St.
Kolumban, mitgestaltet vom Jugend-
chor.
16 Uhr Krippenfeier Unterensingen.
17 Uhr Heiligabend-Gottesdienst als
Eucharistiefeier mit Krippenspiel in der
Dreifaltigkeitskirche.
17.15 Uhr Krippenfeier Köngen.
21.30 Uhr Christmette der italienischen
Gemeinde Köngen.
22 Uhr Christmette in St. Kolumban,
mitgestaltet vom Kirchenchor.
22.30 Uhr Christmette Unterensingen,
mitgestaltet vom Jugendchor.
Sonntag, 25.12., Weihnachten, Hoch-
fest der Geburt des Herrn
Kollekte Adveniat
7.30 Uhr Hirtenamt Köngen.
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen, mit-
gestaltet vom Kirchenchor.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18.30 Uhr Christvesper in St. Kolum-
ban.
Montag, 26.12., 2. Weihnachtstag,
Stephanus
10 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mit Kindersegnung.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen, mit Kindersegnung.
18 Uhr Weihnachtsliedersingen auf dem
Rathausplatz, mitgestaltet vom Jugend-
chor und Musikverein Wendlingen.
Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.
Beerdigungsdienst:
Montag 19.12.: Gemeindereferentin Re-
gina Seneca, Dienstag 20.12.: Dekan
Paul Magino, Mittwoch 21.12.: Gemein-

dereferentin Regina Seneca, Donners-
tag 22.12. und Freitag 23.12.: Dekan
Paul Magino.
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5.2.17 (Taufvorbereitung 11.1.
und 26.1. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.3.17 (Taufvorbereitung 14.2.
und 21.2. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11, Wendlingen.
Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralrefe-
rentin
Daniel Heller, Vikar
Susanne Huber, Sekretärin
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde St. Ko-
lumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter
www.kolumban.de und
www.guterhirte.eu

Kindergottesdienst „Wenn Schafe von
Gott erzählen“
Beim 4. Kindergottesdienst im Advent
am 18.12. erleben wir, was ein Schaf
auf dem Hirtenfeld bei Betlehem er-
zählen kann. Herzliche Einladung in
den Assisi-Saal des katholischen Ge-
meindezentrums (Eingang Kindergarten
Schlossstraße) um 9.30 Uhr. Gemein-
sam werden wir in St. Kolumban das
Ende des Gottesdienstes feiern.

Jugendgottesdienst am 4. Advent
Am Sonntag, 18.12., laden wir alle Ju-
gendlichen (ab 13 J.) und junge Er-
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wachsene zum Jugendgottesdienst um
18 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche Ober-
boihingen ein (Friedhofstr. 1). Thema:
„Ein Stück vom Licht“. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf Euch!

Krippenspiel in Wendlingen am 24.12.
um 14.30 Uhr
Am Samstag, 24.12., findet um 14.30
Uhr ein Krippenspiel für die Kleinen in
St. Kolumban statt. Geprobt wird am
Samstag, 17.12., und am Freitag, 23.12.,
um jeweils 14.30 Uhr in St. Kolumban.

Neue Krabbelgruppe
Wer hat Interesse an einer Krabbel-
gruppe für Kinder, die von Dezember
2015 bis Juni 2016 geboren sind?
Mütter oder Väter mit ihren Kindern
treffen sich wöchentlich am Donners-
tagnachmittag zum Spielen, Singen
oder Basteln im Gemeindezentrum St.
Georg, Bürgerstr. 4 (Raum Betlehem,
Untergeschoss). Das nächste Treffen
findet am Donnerstag, 22.12. von 15
bis 16.30 Uhr statt. Der künftige Be-
ginn der Treffen nach Weihnachten wird
gemeinsam vereinbart. Das Programm
gestalten die Eltern selbst. Informati-
onen und Anmeldung bei Steffi Kraft,
Tel. 9676213, mail: steffikraft@online.de

Danke für die Überraschungspäckchen

Die MitarbeiterInnen von Carisatt wa-
ren überwältigt von der Anzahl von
Päckchen, die im katholischen Pfarrbü-
ro abgegeben wurden, eins liebevoller
verpackt als das andere. Die meisten
fanden beim Carisatt-Verkauf am 8.12.
glückliche neue Besitzer. Die restlichen
Frauen- und Kinderpäckchen werden
bei der Weihnachtsfeier des Frauen-
hauses verschenkt, die übrigen Män-
nerpäckchen bekommen Flüchtlinge
bei der Adventsfeier im Café Multikulti.
Herzlichen Dank allen Spendern und
Spenderinnen! Ebenfalls möchten wir
von Herzen all denen Danke sage, die
das ganze Jahr über Carisatt mit ihren
Sachspenden wie Öl, Mehl, Reis, Zu-
cker oder Nudeln unterstützen!

Firmung 2017 „Gott nahe zu sein ist
mein Glück“
Am Sonntag, 2.7.2017, feiern wir in un-
serer Seelsorgeeinheit das Sakrament
der Firmung: Um 10 Uhr in der Kirche
Zum Guten Hirten, Köngen, und um
14 Uhr in der Kirche St. Kolumban,
Wendlingen.
Die Firmung spendet Generalvikar Cle-
mens Stroppel aus Rottenburg.
Ein Info-Abend für Jugendliche zum
Thema Firmung ist am Donnerstag,
19.1., 18 Uhr, im Gemeindehaus Kön-
gen, Rilkeweg 20, Dauer ca. 1 Stunde.

Für Eltern ist ein Info-Abend am Diens-
tag, 24.1., 20 Uhr, im Gemeindehaus
Köngen, Rilkeweg 20, Dauer ca. 1
Stunde.
Die Anmeldung zur Vorbereitung ist nur
durch Jugendliche selbst möglich am
Donnerstag, 26.1., 18 Uhr, im Gemein-
dehaus Köngen, Rilkeweg 20, Dauer
ca. 1,5-2 Stunden.
Anmelden können sich alle katholisch
getauften Jugendlichen, die zum Zeit-
punkt der Firmung 15 Jahre oder älter
sind. Wenn Du nur wenige Wochen nach
dem 2.7.2017 deinen 15. Geburtstag fei-
erst, ist das auch noch in Ordnung.
Wer jetzt schon mehr wissen möch-
te, findet auf unserer Homepage alle
weiteren Informationen und wichtigen
Termine: https://www.kolumban.de/an-
gebote/sakramente/firmung/

Gruppenleitungen gesucht!
Zu unserer Firmvorbereitung braucht es
nicht nur die Jugendlichen, die kom-
men und sich firmen lassen möchten,
es braucht auch Gruppenleitungen, die
unsere Firmlinge auf die Firmung vor-
bereiten! Es gibt insgesamt 5 Gruppen-
treffen, die Sie allein oder gern auch
zu zweit leiten können, die Gruppen
haben 6 bis 8 Teilnehmer/innen. Sie
werden intensiv auf die Themen der
Gruppentreffen vorbereitet (3 Treffen),
sodass Sie sich nicht scheuen müssen,
mitzumachen. Zögern Sie nicht und
nehmen Sie Kontakt mit Gemeindere-
ferentin R. Seneca auf: 0171 7131849
oder r.seneca@kolumban.de

Heiligabend
Der Gottesdienst um 16 Uhr wird von
den verschiedenen Chorgruppen des
Jugendchores mitgestaltet. Es wird ein
Krippenspiel zur Aufführung kommen.

Weihnachtsliedersingen
Das traditionelle Weihnachtsliedersin-
gen mit Musikverein Wendlingen und
Jugendchor St. Kolumban findet am 2.
Weihnachtsfeiertag um 18 Uhr auf der
Wendlinger Rathaustreppe statt. Herzli-
che Einladung.

Glockenklang und Chorgesang
In der voll besetzten St. Kolumban-Kir-
che gab der Jugendchor St. Kolumban
am dritten Adventssonntag mit allen
fünf Gruppen ein besonderes Advents-
konzert. Chorleiterin Christa Strambach
hat das gesamte Programm auf das
Thema „Glocken und Glockenklänge“
abgestimmt. Dabei wurden die vier
Glocken der Kirche in das Programm
einbezogen.
Mit Erläuterungen und Impulsen von
Dekan Paul Magino erfuhren die Be-
sucher viel über die Einsätze von Glo-
cken in Liturgie und Alltag, aber auch
über die Geschichte und Stimmungen
des Glockengeläuts von St. Kolumban.

Der gesamte Bericht von Peter Fischer
ist auf der Homepage zu lesen.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 18.12.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls
Montag, 19.12.
6 Uhr Frühgebet
Donnerstag, 22.12.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet
Freitag, 23.12.
19.30 Uhr Kleingruppe
Kontakt: Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 53675 oder Büro: 8685720
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Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 18.12.
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 22.12
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 16.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 18.12.
10 Uhr Gottesdienst
18 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 1,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Montag, 19.12.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Dienstag, 20.12.
19-20 Uhr Bibelabend
Thema: Nachfolge gestalten - Jakobus-
brief

Mittwoch, 21.12.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 22.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Samstag, 24.12.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst
Sonntag, 25.12.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 18.12.
10 Uhr Vortrag: „Jugendlichen gegen-
über so eingestellt sein wie Jehova“
Anschließend Besprechung zum The-
ma:
„Stärke deinen Glauben an die bibli-
sche Hoffnung“ (Hebräer 11:1)
Worauf beruht der wahre christliche
Glaube? Wie erhielten Diener Gottes
in alter Zeit ihren Glauben stark? Was
hilft uns dabei, und wie profitieren wir
von einem starken Glauben?

Mittwoch, 21.12.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Jesaja 11 - 16
• Jesaja sagte ein Paradies auf der

Erde voraus. Wie wurde das in der
Vergangenheit wahr? Wie erfüllt es
sich heute? Wie wird es sich in Zu-
kunft erfüllen?

19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: „Jehova Gott ist

nicht parteiisch“. Warum ist seine
Anleitung viel wirksamer gegen Vor-
urteile und Diskriminierung als alle
menschlichen Bemühungen?

• Bibelkurs anhand des Buches „Got-
tes Königreich regiert!“ ➞ Was be-
deutet Loyalität in Verbindung mit
dem Königreich, von dem Jesus im
„Vaterunser“ sprach?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112
Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477
Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700
Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.

Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne
Voranmeldung in die Klinik kommen. Im
Anschluss an die Öffnungszeiten betreu-
en Ärzte der Kinderklinik Esslingen in
denselben Räumen Notfälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

17./18.12.: Tel. 0162 1687893

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 16.12.
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 – 8 04 61 71.
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Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 – 5 21 53

Samstag, 17.12.
Central-Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 98,
Tel. 07153 - 3 17 19.

Sonntag, 18.12.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

Montag, 19.12.
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622
Nürtingen (Oberensingen), Denkendor-
fer Weg 3, Tel. 07022 – 5 11 55

Dienstag, 20.12.
Römer-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 22, Tel. 07024 – 8 11 51

Mittwoch, 21.12.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

Donnerstag, 22.12.
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

Freitag, 23.12.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
ArtBW

Die Geschenkidee zu Weih-
nachten
Aus der Region für die Region

Der „ArtBW“-Kunstkalender 2017 ist
mit 12 Motiven von Künstlerinnen und
Künstlern aus Baden-Württemberg ge-
staltet. Mit dem Kalender setzen sich
Nussbaum Medien und die Nussbaum-
Stiftung für die Kulturförderung in der
Region ein.

Je Kalender wird 5 € an die Nussbaum-
Stiftung gespendet.

29,00 € regulärer Preis

27,00 € für Abonnenten

Die Kalendermotive finden Sie online
unter
www.nussbaum-slr.de/kunstkalender.

Erhältlich bei:

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

Druckerei Stein GmbH
Nussbaum Medien
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau

Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30

76275 Ettlingen

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen

Außenstelle Dußlingen
Bahnhofstraße 18
72144 Dußlingen

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau

Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach an der Fils

Lichtgeflüster
Wenn Teelichtflammen schimmern
durch mildes Salzgestein,
wenn bunte Kerzen flimmern,
mag gerne ruhig ich sein.
Dann mag das Auge trinken
die Schönheit aus dem Licht,
die Seele mag versinken
in träumerischer Sicht.
Wiegend ist der Tanz der Lichter,
deckt mit warmen Farben zu,
mir ist als hörte ich Geflüster
dringen durch die Abendruh.
Lasse die Gedanken ziehen,
in eine ferne Märchenwelt,
durch zarte Nebel fliehen
vom Lichterglanz erhellt.
Dann ist das Teelicht abgebrannt,
dunkle Schatten aufgezogen,
der Traum, der eben mich gebannt,
wie manche Illusion verflogen.

Charlotte Hahn

Der Garten im Dezember
2016
Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar genutzt
werden sollen, müssen gegen starkes
Einfrieren geschützt werden. Trockenes

Laub, etwa 30 cm stark in den Frühbeet-
kasten eingebracht, eignet sich dazu am
besten. Auch von außen sollte das Früh-
beet mit einer dicken Laubschicht einge-
packt werden, sonst dringt der Frost von
der Seite her ein. Frühbeete, die noch
mit Gemüse, zum Beispiel Winterendi-
vien oder Feldsalat, besetzt sind, sollten
bei frostfreier Witterung regelmäßig
gelüftet werden. Das beugt dem Befall
der Pflanzen mit Mehltau und anderen
pilzlichen Erregern vor.

Winterschnitt bei Obstgehölzen
Bei frostfreiem Wetter kann mit dem
Winterschnitt der Obstgehölze begon-
nen werden. Zugleich sind noch vor-
handene Fruchtmumien und Raupen-
nester an den Bäumen zu entfernen
und zu vernichten. Sich vor dem Beginn
der Schnittarbeiten noch einmal ein
wenig mit den Grundlagen des Obst-
baumschnitts zu befassen, kann nicht
schaden. Seit jeher ist er neben der Sor-
tenwahl ein viel und manchmal kont-
rovers diskutiertes Thema im Obstbau.
Obstbaumschnitt ist kein Allheilmittel.
Er ist nur eine spezifische Pflegemaß-
nahme unter vielen anderen. Auch die
bereits im Oktober angelegten Leimrin-
ge gegen den Frostspanner sollten ge-
gen Ende des Jahres erneuert werden.
Durch anhaftenden Schmutz sind sie in
der Regel nicht mehr so fängig.

Christrosen schützen
Christrosen leiden im Winter nicht,
wenn sie gegen starken Frost und Wind
geschützt sind. Den einfachsten Schutz
ergeben ein paar Zweige Nadelreisig
oder eine Kiste ohne Deckel. Sie wird
über die mit Knospen besetzte Pflan-
ze gestülpt und mit trockenem Laub
aufgefüllt. Nach Abklingen des Frostes
muss der Schutz entfernt werden, da-
mit die Pflanzen nicht vergeilen oder
von Pilzen befallen werden. Christrosen
tauchen im Garten in verschiedenen Ar-
ten, Rassen und Sorten auf. Helleborus
niger ‚Praecox’ blüht oft schon ab An-
fang Dezember.

Zimmerpflanzen nebeln
Höhere Luftfeuchtigkeit fördert das
Wohlbefinden von Zimmerpflanzen.
Zimmerpflanzen leiden im Winter
oft bei zu geringer Lichtmenge und
trockener Zimmerluft in überheiz-
ten Zimmern. Dies gilt besonders für
Wohnräume. Häufiges Nebeln schafft
Abhilfe, denn die Luftfeuchtigkeit in
der Umgebung der Pflanzen wird da-
mit gleichmäßig erhöht. Übrigens: Der
im Moment wieder topaktuelle Weih-
nachtsstern gehört im Gegensatz zu
seinen winterblühenden Schwestern
Azalee und Alpenveilchen ins warme
Zimmer. In zu kühlen Räumen verliert
er oft alle Laubblätter, was unschön
aussieht. In lufttrockenen Räumen muss
er zudem reichlich gewässert werden.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.


